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Abend - Ausgabe .

Rn unsere Post - Monnenten !
Um die erfahrungsgemäß beim Vierteljahrswechsel eintretenden

Störungen im Bezug zu vermeiden , ersuchen wir unsere

verehelichen Post - Abonnenten , alsbald die Erneuerung ihres
Abonnements bei den betreffenden Postanstalten bewerkstelligen

zu wollen . Bei dieser Gelegenheit sei darauf aufmerksam gemacht

daß die Postbehörde nur Bestellungen annimmt auf ganze
Ouarkalr ( 5 Monate ) , auf den 2 . und 3 . Monat oder auf
den letzten Monat eines Quartals .

Verlag des „ Wiesbadener Eagölatt "
.

( Nachdruck verboten .)

Der zukünftige Dopst
und die italienische Regierung .

m . Rom , 18 . März .

In diesen Tagen , wo die Blicke der politischen Welt

wieder einmal nach dem Vatikan gerichtet sind , verlohnt es

sich wohl , einen Rückblick auf die Stellung der beiden

Päpste Pius IX . und Leo XIII . zur jeweiligen italienischen

Äegierung zu werfen . Als im September 1870 , Dank

der deutschen Siege in Frankreich , die Italiener vor¬

der Porta Pia standen , versuchten dieselben mit Pius IX .

zu verhandeln , um unnützes Blutvergießen zu ver¬

meiden und dem letzten Papst mit weltlicher Herrschaft
einen ehrenvollen Rückzug zu ermöglichen . Man schlug

Pius IX . vor , ihm die sogenannte lconinische Stadt

zu belassen , die durch einen schmalen Landstreifen mit

Civitst Vccchia verbunden werden würde . Letztere Stadt ,
als Hafenstadt , sollte auch päpstliches Eigenthum verbleiben ,
um dem Oberhaupt der katholischen Christenheit für den Fall
von Unruhen in Rom einen Zufluchtsort zu bieten , wo es
unter dem Schutz der Flotten der Großmächte in Sicherheit
war . Auf dem hier erwähnten Gebiet hätte der Papst vollständig
souverän sein können , auch stellte man ihm eine italienische Divi¬

sion zu Schutz - und Repräsentationszwecken und als Bciar -

« ntschädigung 15 Millionen Lire , sowie eine jährliche hoch

bemessene Apanage zur Verfügung . Pius IX . setzte diesen

Angeboten sein bekanntes Non possumus entgegen , die

Italiener legten Bresche in die Porta Pia und mit dem

26 . September 1870 wurden jene Verhältnisse in Rom

geschaffen , die im großen Ganzen noch heute bestehen . Als

Pins IX . , in dessen Brust trotz Allem stets ein gut

italienisches Herz geschlagen hatte , starb , hatte Victor

Emanuel schon längere Zeit vorher im Stillen mit dem

Kardinal di Pietro verhandelt , um es zu ermöglichen ,
daß ein weniger intransigenter Kardinal den Stuhl Petri
besteige , und hierbei waren die Blicke Beider auf den da¬

maligen Kardinal Pecci gefallen , dessen präsumtiver Gegen¬
kandidat der intransigente Kardinal Panebianco mar .

Zwischen dem König und di Pietro wurde ferner ver¬

abredet , im Falle der Wahl Peccis diesem mit großem

Pompe , wie Aufmarsch einer Division auf dem St . Peters -

Platz und Abfeuern von 101 Kanonenschüssen auf
der Engelsburg , souveräne Ehren zu erweisen , um so
der Wahl ein besonders feierliches Relief zu verleihen .
Leider machte der Tod Victor Emanuels einen Strich durch
) ie Rechnung , der Kardinal Pecci erhielt die erdrückende

Majorität mit 47 Stimmen und bestieg als Leo XIII . den

päpstlichen Thron , da aber Victor Emanuel seinem Nach¬

folger , dem jetzigen König Umberto , nichts Schriftliches über

jene Abmachungen hinterlassen hatte , so unterblieb die beabsich¬

tigte Ehrung des neutn Papstes . — Unter diesem änderte sich das

Berhältniß zwischen Vatikan und Quirinal nur insofern ,
daß der prinzipielle politische Gegensatz wohl bestehen blieb ,
die Form in den Aeußcrungeu des Vatikans aber eine höf¬
lichere wurde . Bei gewissen ernsten Anlässen , wie zum
Beispiel Krankheitsfällen und Attentaten ( 1884 ) , tauschten

König und Papst Erkundigungen aus , zu denen als Mittels¬

person mit Vorliebe der ebenfalls im Vatikan wohlgelittene
Äcichwater der königlichen Familie , Valerio Anzino , Ver¬

wendung fand . Auch der Verkehr der in Rom seßhaften
Kardinale mit ihren Angehörigen in italienischen Diensten wurde

nicht mehr mit scheelen Augen angesehen , wie unter Pius IX . ,
und es ist eine in Rom stadtbekannte Thaffache , daß der

KntcrstaatSsekretär des Papstes , Kardinal Moccenni , zu
seinem Bruder , dem General und früheren Kriegsminister
gleichen Namens , stets auf dem besten Fuße stand und

offenkundig mit ihm verkehrte . Leo XIII . wies , ähnlich seinem
Vorgänger Pius IX . , die im italienischen Budget dauernd fest¬
gelegte alljährliche sehr bedcutendeSubventionentschicdcnvonder
Hand , und man darf gespannt sein , wie sich sein Nachfolger
zur italienischen Regierung stellen wird . Jedenfalls haben
Papstthum und Königthum bewiesen , daß sie ganz gut neben
einander bestehen können , und es ist zu hoffen , daß sich die

Gegensätze im Laufe der Zeit , die ja jede Wunde heilt ,
immer mehr ansgleichen werden , und zwar zum Nutzen beider

Thcile .

Deutscher Reichstag .

Kerlen , 18 . März .
58 . Sitzung , 1 Uhr : Auf der Tagesordnung stehen sämmtliche

Etatsreste aus der zweiten Lesung , zunächst der durch die Militär¬
vorlage veränderte Militäretat . Die Annahme erfolgt debattelos

gemäß den Beschlüssen der Budgetkommission . Nur bei dem Titel :
Kasernenbau in Allcnstein bemerkt Abg . v . Q u e i st ( kons .) , er
wolle der Heeresverwaltung ans Herz legen , bet Verlegung von
Garnisonen möglichst kleinere Orte zu berücksichtigen . — General¬
major v . Böck erwidert , der Kriegsminister habe ja erklärt , in
Zukunft noch mehr als bisher die kleinen Orte berücksichtigen zu
wollen . Gerade in Ostpreußen seien übrigens in den letzten Jahren viele
kleinen Garnisonen errichtet worden . Die übrigen kleinen Spezialetats
werden zumeist debattelos erledigt . — Beim Etat Bankivesen plaidirt
Abg . Rickert ( freis . Ver . ) für endliche Aufhebung des Kautions¬
wesens bei den Reichsbankbeamten . Endlich werden die Matrikular -
beittäge genehmigt und das Etatsgesetz angenommen . Nunmehr
steht auf der Tagesordnung die erneute Abstimmung über die
Resolution Prinz Carolath , betreffend den Reichs -Zuschuß zu dem
Goethe - Denkmal in Straßburg . Die Abstimmung wird
durch den Hammelsprung vorgenounuen . 79 Abgeordnete stimmen
mit Nein , 75 mit Ja . Das Haus ist beschlußunfähig . Die Sitzung
wird um 3 llhr 10 Minuten geschlossen . Die nächste Sitzung ist
auf 37 » Uhr anberaumt mit der Tagesordnung : Anleihegesetz zum
Etat der zweiten Lesung , desgleichen SchuldentilgungSgesetẑ und
Antrag , betreffend Einstellung eines gegen den Abgeordneten « tadt -
hagen schwebenden Strafverfahrens .

59 . Sitzung , 37 » Uhr : Das Anleihegesetz wird debattelos
genehmigt . Zn dem Schuldentilgungsgesetz (Gesetz wegen Ver¬
wendung überschüssiger Reichseiunahmen aus 1899 zur Schulden¬
tilgung ) entsteht ebenfalls keine Debatte . Hiermit ist die zweite
Lesung des Etats und der dazu gehörigen Gesetze erledigt . Es
folgt der Bericht der Geschäftsordnungs -Kommission über den An¬
trag Augst , betreffend Einstellung eines gegen den Abg . Stadthagen
schwebenden Strafverfahrens . Gemäß deut Vorschläge der Kom¬
mission erklärt das Haus den Antrag als durch den Beschluß vom
15 . Dezember v . I . bereits erledigt . Montag 1 Uhr : Dritte Lesung
des Etats . Schluß 33/ . Uhr .

* *

tirrlitt , 18 . März . Die Ausschmückungs - Kommission
desReichstagsgebäudes erörterte heute die zwischen dem
geheimen Baurath Wallot und dem Maler Stuck über das Bild :

„ Die Jagd nach dem Glück " in der Vorhalle des Präsidentenzimmers
geführte Korrespondenz . Die Kommission beauftragte Wallot , sich
mit Stuck ins Einvernehmen zu setzen , um Aenderuugen des Ge¬
mäldes zu besprechen .

Preußischer Zandtag .

Kerlin , 18 . März .
Abgeordnetenhaus .

Fortsetzung der dritten Lesung des Kultusetats . Aus der un¬
wesentlichen Debatte ist nur hervorzuheben , daß sich aus Anlaß
eines Antrags der Abgg . Friedberg und Frhr . v . Zedlitz auf
Wiederherstellung der summe von 6000 Mk . für die Ausbildung
altkatholischer Geistlicher ein längerer Nedestreit entspann . Die
Abgg . Friedberg ( nat .- Iib .) , Vorst er ( fretf .) , v . Eynern
( nat .- lib .) befürworten den Antrag . Letzterer meint , daß die Ab¬
lehnung dieser Forderung den Schein erwecken könne , als wolle
man eine Verbeugung vor dem Centrum machen . ( Lebhafter
Widerspruch im Centruni .) In namentlicher Abstimmung wird der
Antrag auf Genehmigung der 6000 Mk . für die Altkatholiken mit
151 gegen 147 Stimmen abgelehnt . ( Das Stirnniverhältniß ist
dasselbe wie bei der zweiten Lesung .) Damit ist der Kultusetat
und auch die dritte Lesung des Etats erledigt . Das Etatsgesetz
wird ohne Debatte genehmigt . Nächste Sitzung : Montag . Kleinere
Vorlagen und Petitionen .

Deutsches Reich .
* Kerlin , 20 . März . Wie der „Vorwärts " meldet , wurde die

in Adlershof aus Anlaß der Märzfeier für Samstag einberufene
Versammlung wegen Eintritts der Polizeistunde aufgelöst . Unter
Widerspruch des Vorsitzenden und unter großer Unruhe der zahl¬
reich Anwesenden drang eine größere Zahl von Polizei¬
beamten in den <5 aal . Der überwachende Beamte forderte die
Versammelten , deren Beisammensein bis dahin sehr ruhig verlaufen
war , bei eventueller Anwendung der Waffen ( !) auf ,
den Saal unverzüglich zu räumen . Unter lebhaften Protestrufen
verließen die Anwesenden den Saal .

Am Kirchhof der Märzgefallenen im Friedrichshain ist
es am 18 . März , wie immer , ziemlich still hergegangen . Als der Kirchhof
um 6 Uhr Morgens geöffnet wurde , hatten sich nur wenige Personen
eingefunden , welche als Deputation von Fabriken für das Personal
derselben Kränze niebcrlegteu . Auch in den späteren Morgenstunden
war der Verkehr verhältnißmäßig gering , sodaß bis 9 Uhr der Zu¬
gang zu dem Friedhof nicht gesperrt zu werden brauchte . Erst um
10 Uhr stieg die Frequenz und erreichte um die Mittagsstunden
ihren Höhepunkt . Die Zahl der niebergdegten Kränze mochte bis
um die Mittagszeit etwa 150 betragen . Von mehr als einem
Diitzend Kränze entfernte die Polizei wegen der darin enthaltenen
Widmungen die Wchleisen .

* Coburger Thronfolge . Aus Nizza wird einem Londoner
Blatt gemeldet , in einem unter dem Vorsitz der Königin Victoria
dort abgehaltenen Familienrath fei die Frage der Coburger
Thronsolge zu Gunsten des Sohnes des Herzogs von Connanght
entschieden worden . ( Recht erfreulich für uns Deutsche , wenn
im Familienrath einer fremdländischen Fürstenfaniilie beschlossen
werden darf , welchen zukünftigen Landesvater man einem deutschen
Bundesstaat authun kann . Die „ Regierten

“ haben dabei , wie ' s
scheint , mal wieder „ni $ tau feggen

“
.

'
D . R .)

* xiundfchan tut Reiche . In dem Prozeß Wilcke -
Priestcr wurden in Altona der Photograph Wilcke zu sechs und
Priester ' zn drei Monaten Gefänguiß wegen gemeinschaftlichen
Hausfriedensbruchs , der Förster Spörke wegen Beihülfe zu fünf
Monaten Gefänguiß verurtheilt . • Gleichzeitig wurden ihnen die
Kosten des Verfahrens auferlegt . Der Antrag des Staatsanwalts
lautete gegen die beiden Photographen auf die höchste Strafe von
je einem Jahr , gegen Sporke auf zehn Monate Gefänguiß . —

Wegen Betheiligung der Arbeitgeber an einer politischen
Versammlung wurden am Freitag vier dänische Staatsangehörige

aus Sonderburg , sowie zwei Dienstmädchen ans gewiesen . ( I)
— Die „ AllgemeineZeitung

" in München theilt mit , daß neben
Sachsen auch Bayern Bedenken geg en eine Reichstags -
Auslösung wegen der Militärvorlage hatte .

Ausland .

* Italien . Rach einer Meldung der „Neuen Freien Presse
"

aus Nom ist der Zustand des Papstes einer langsam verlöschenden
Oellamvc zu vergleichen , weshalb sich die Kardinale ernstlich mit
einem Konklave beschäftigen . Hinsichtlich der Person des neu zu
wählenden Papstes herrscht unter den Kardinalen große Uneinig¬
keit . Die meisten Aussichten haben Gotti und Rumpolla . Gegen
die beiden Venotellas herrscht großes Mißtrauen . — Dr . Mazzoni
bementirt energisch alle Alarnigerüchte über den Zustand des
Papstes . Der Papst habe sich Samstag Früh ohne Hülfe erhoben
und sich zum Fenster begeben , um dem Arzt die Wunde am Fuß
zu zeigen . Die Heilung der Wunde nehme einen normalen Verlauf .
Allerdings sei , so sagt Mazzoni , bei dem hohen Alter des Papstes
auf eine vollständige W i ed er Herstellung desselben
nicht zu rechnen . ( !) — Nach einer Meldung der „Dailh News "

verständigte der päpstliche Nuntius im Haag den Vatikan , daß in
der Liste der Delegirten für die Abrüstungs - Konferenz , die
Rußland an die niederländische Regierung gesandt habe , ein Ver¬
treter des Papstes nicht mitenthalten sei . — Nach den
neuesten Meldungen aus Peking erklärte sich die chinesische
Negierung bereit , wegen Verpachtung der Sanmun -Bai mit der
italienischen Regierung in Unterhandlungen zu treten .

* Niederlande . Aus Amsterdam , 19 . März , wird uns
geschrieben : Wie viel auch schon über die Abrüstungskonferenz
gesagt und geschrieben worden ist , wie ausgedehnte Details auch
schon darüber zur Veröffentlichung gelangten , so steht doch in
Wirklichkeit eigentlich vorläufig nur dasEnieso ziemlich fest , nämlich
daß die Konferenz , falls sie abgehalten wird , uu Haag statthaben
soll . So ganz sicher scheint mau sogar dieserhalb noch nicht zu sein ,
denn bisher ist nichts geschehen , um das entzückende „Ilius ten
Bosch " für die Sitzungen herzu richten . Wer je Holland
besucht hat , kennt das schöne Schloß ; Niemand verfehlt
ja nach dem Haag hiuanSzukommen , nm sich von da nach
Scheveningen und dem diesem entgegengesetzt , auf der anderen
Seite der Stadt gelegenen „Haus im Busch

"
zu begeben . Das

im „ Busch "
, d . h . im Park , sich besindende Palais ist schon im

Jahre 1647 errichtet worden , und zwar von der Prinzeß Amalie
von >L -olmS zum Gedächtniß ihres verstorbenen Gemahls , des
Prinzen Friedrich Heinrich von Oranten . Viele Säle des
Schlosses bieten ein hohes künstlerisches Interesse , ganz besonders
aber der achteckige und der Oraniensaal , die mit Gemälden
von JordaenS , LevcnS , van Thnlden , Houthorst n . A . geschmückt
sind , welche Scenen aus dem Leben des Prinzen Friedrich
Heinrich wiedergeben . Die allgenieinen Sitzungen dürsten im
Oraniensaal ftattfinbeu , da dieser der größte ist . In welcher Weife
die Arbeiten des Kongresses vor sich gehen sollen , wie lange sie
dauern dürften , all ' das ist nock unbekannt , ja überhaupt wohl noch
kaum ernstlich in Erwägung gezogen . Die Liste der Staaten , die
man zur Theilnahme auffördern will , war dem Miiiisterium jetzt
Seitens der russischen Regierung zugestellt ; von außereuropäischen
Ländern werden die Vereinigten Staaten , China , Japan , Persien
und Siam Einladungen erhalten und dürften denselben mich Folge
leisten .

* Frankreich . Dem „Kleinen Journal
" wird ans Paris

gemelbct : In Kassationshofkreisen verlautet , daß das Urtheil in
der Dreyfus - Reviston zu Gunsten Dreyfns ' laute . Der Prozeß
drehe sich nur noch um die Frage , ob sofort Freisprechung oder die

Verweisung vor ein neues Kriegsgericht erfolgen solle . — Die
Royalisten haben an den Herzog von Orleans eine Kundgebung
gerichtet , worin sie dem Herzog erklären , es sei jetzt an der Zeit ,
der Macht der Juden ein Ende zu machen . — Der „Matin "

hält
die Authentteität des Interviews seines englischen Vertreters mit
Esterhazy aufrecht .

* Großbritannien . Freitag Abend sand im Hotel Cecil in
London das Jahresfestessen der deutschen Wohlthätlgkeits -

Gesellschaft unter dem Vorsitz des Freiherrn v . Eckhardtstein statt ,
welcher nach dem Toast ans die Mitglieder der königlichen Familie
einen mit großer Begeisterung aufgenommenen Trinkspruch auf bett
deutschen Kaiser ausbrachte , dessen beständiges Streben , den Volkern
den Weltfrieden zu erhalten , er rühmend hervorhob . Hieraus trank der
hiesige deutsche Generalkonsul Freiherr v . Lindenfels auf das Wohl
des Kaisers von Oesterreich . Der stellvertretende österreichiscye
Generalkonsul v . Storck antwortete , indem er dem Wunsche Aus¬
druck gab , daß die innige Freundschaft beider Nachbarländer lange
Jahre weiter gedeihen möge . — Die von dem Verein veranstalteten
Sammlungen

"
haben nunmehr den Betrag von etwa 2000 Pfand

erreicht . Auch Kaiser Wilhelm und Kaiser Franz Joseph haben
namhafte Beiträge gespendet .

* Rußland . Die vor einigen Tagen in Petersburg ein -

getroffenen 500 Finländer konnten , nach der „Nowoje Wremja
"

,
keinen Anspruch auf die Bezeichnung Deputirte erheben , da sie
weder Vollmachten , noch die Aufforderung , noch die Erlaubiitß des

Generalgouverneurs besaßen ; sie waren nicht Vertreter von Ge -

meinben ; sondern setzten sich au3 Pastoren , Bankdirektoren und
Bauern zusammen . Tie Finländer kehrten inzwischen in ihre
Heimath zurück .

* Serbien . Bei Raschka sind 11 serbisch -christliche Familien
mit über hundert Personen vor Gewaltthaten der Arnauten nach
Serbien geflüchtet . Es gelang ihnen zugleich , von ihrem Vieh
400 Stück mitzunehmen .

* Transvaal . Präsident Krüger erklärte in einer Rede , er
habe beschloffen , einen erfahrenen Finanzmann nach Transvaal
kommen zu lasten , um die Finanzen des Staates auf solider Grund¬
lage einzurichten . Er machte ferner die Mittheilung , daß er dem
Völksraad Vorschlägen werde , den Zeitraum für die Erlangung der
Naturalisation auf 9 Jahre herabzusetzen .

* Vereinigte Staate » . Das Schlachtschiff „Oregon
" ist in

Manila angekommen . — Trotzdem Otis auf eine baldige Be¬

endigung des Kampfes hofft , werden die Vorbereitungen zur Ent¬

sendung
"

von Truppen und Vorräthen nach den Philippinen nicht
vermindert . — Bei dem definitiven Austausch der Friedens¬
ratifikationen wird der französische Botschafter Cainbon Spanien
und Staatssekretär Kay die Vereinigten Staaten vertreten . Cambon
brachte im Namen Spaniens bei der Regierung der Vereinigten
Staaten die Lage der spanischen Gefangenen auf den Philippinen
zur Sprache und gab der Hoffnung Ausdruck , daß Schritte gethan
wurden , um die Freilassung derselben stcherzustellen .
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Ich kann mich darauf beschränken , die
■

Rechenfolge aufzuzählen :

Und das Marterl :

fonen - Aufzuges wurden
Pf . erhoben .

seiner renommir
— kurz , kein Berg und

bekannt voraus ,
nummern in ihr

1 . Einzug der fremden Vereine : SchrunS 'er , Menfen -
holz ' er , Wettersce ' er und Gnmbldorfer , darunter auch die Sänger
aus dem Zillerthal .

2 . Empfang derselben durch die Gemeinde - Vorstehung und
den Schutzenmeister .

Oder dieser : Ä Viertel macht g
'
lustig

A Halbe macht lustig ,
A Liter macht Schneid
Und nacha wirst g

'
scheit

Auch das Schnadahüpfel :
Mei Mandl is bucklig ,
hat grad mehr zwa Zahn ,
Hat a Warz

' n im G ' ficht,
Aber sonst iS '

ganz schön .
'

„ Durch einen Ochsenstöß
Kam ich in den Himmelschooß .
Mußt ich auch gleich erblassen
Und Weib und Kind verlassen .
So ging ich doch gut ewigen Rn !
Durch Dich , Du Rindvieh Du !'

Caspar Wcrndli Passeyer.
dürfen als klassisch bezeichnet werden .

Wir kommen nukr an einen wichtigen Punkt , nm den sich die
ganze Weltgeschichte dreht — die Nagenfrage . Wenn ich auch nicht
sagen kann , daß die Erledigung derselben an diesem Abend für
mich die angenehmste Erinnerung ist — ich betrachtete sie vielmehr
als eine Sache der Nothwcndigkeit , um mich umsomehr des un¬
gezwungenen Lebens und Treibens um mich her erstenen zu können ,
und wahrscheinlich trug sie auch bei vielen Anderen dazu bei , die
Lust zn erhöhen oder sie neu anzufachen — aber das Programm
forderst auch dafür zur richtigen Würdigung heraus . Die für das
feine Nachtessen ausgegebene „ Rund - Speiscn - Route " lautete :
A Supp ' n gibt

's mt ! — Via mala - sola Störeier ! gibt ’S
a nit ! — Nheinsaibling mit Kartoffeln , den gibt 's aber . —
Vergletschertes Rindstuck aus dem Ochsenthal mit Tunke nach
Ignatz Lorenz - Art . — Verwelschter Tyrolerhahn mit Trüf¬
feln von jenseits der Dreiländerspitze . — Gletscherspargel , den
gibt

' S auch wieder nit ! Pitz - Buin - EiS . — Pasterzen - KeeS . —

„ Kaiscr " - Acppel , getrocknete Meeraner Trauben , Baseler Leckerli ,
Enzianwurzel und allerlei Gutsele . — Man sieht hieraus , es war
Gelegenheit , sich ebenso sehr an dem , was es gab , wie an dem , was
es nicht gab , zu deleftiren . Die Getränke standen im richtigen Ver -
hältnig zu der Speilen - Route . Es war von Allem reichlich vor¬
handen und die Bedienung war rasch und exakt , was bei den
21 Tafeln , die sich allein im unteren Saal befanden , gewiß eine
höchst anerkennenSwrrthe Letstuirg ist , im oberen Saal wurde
Wohl an ebenso viel Tafeln gespeist . Alles ging wie am Schnürchen.
Für Alle waren Plätze reservirt - *■ nur nicht für die Presse, wahr¬
scheinlich weil sie speziell geladAi worden . Die Stimmung war di «
änimirtcste , es wurden wenig Reden gehalten , aber dafür würzten

seile zugeworfen werden mußten — , des Bezirks -HaupMianns zc.
4 . Königsschießen : Während desselben Gesänge , Schuh -

plattl zc.
5 . Koni gsfestzug .
6 . Eröffnung des allgemeinen Tanzes durch das

KönigSpaar .
7 . Tanz der Honoratioren .
8 . Bauernreigen , ausgeführt durch 16 Paare .
9 . Allgemeiner Tanz .

. Abgesehen von der erwähnten kleinen Abrutschung ging der
Aufstieg des Festes glänzend von Statten . Alles war mit Lust
und Liebe bei der Sache , und die Gesäuge und Tänze waren von
einer Verve und eipem Elan , daß einem das Herz im Leibe lachte .
Alle die Massen , die sich dabei hetheiligten , waren sichtbar von einer
kundigen Hand geordnet , in der wir wieder den allgegenwärtigen
König ! . Schauspieler Herrn -- nein , Namen werden nicht ge¬
nannt ! — Die Wiesbadener kennen ihn , und das kann ihm genügen .

Nach dem Festspiel ging cS ans Wandern — manche beschwer¬
liche Bergtouren wurden unternommen und die Schutzhiitten füllten
sich mit Erholung bedürftigen Gästen . Das junge Volk crlustigte
sich zum größten Theil aus dem Festplatz mit Tanz und Spielen ,
bis die Stunde des „ feinen Nachtessens

" schlug. Auch ich benutzte
die Gelegenheit zur Wanderung , von der ich nicht ohne reiche Aus¬
beute zurückkehrte . So fand ich an verschiedenen Schutzhütten
Sprüchelchen , für die es schade wäre , wenn sie nicht kommenden
Geschlechtern erhalten würden zurBereichcruna ihrer ethnographischen
Kenntnisse und zur Darnachachtung . Zum Beispiel :

„Und hast Du getrunken den weißen Wein ,
Versuch dann auch den rothen —

Das Schiihenfrst in Miesbach .

Der „ Deutsche und Ocsterreichische Alpenverein "

versteht es . Feste zu arrangiren — wem das noch nicht klar ge¬
wesen , dem mußte es nach dem diesjährigen Jahresfest der „Sektion
Wiesbaden " mit der überzeugenden Kraft der Thatsachen zum
Bewußtsein kommen . Auf der „Kirmeß in Gaschoi" , wozu der
Alpenverein im vorigen Jahr ferne Mitglieder und Freunde ein¬
geladen , war ' s gewiß famos , aber das „Schützenfest in Wiesbach"

bat diesmal doch alles vorher Gebotene übertroffen . Schon die
Lokalität ( die prächtigen Säle der „Walhalla

"
) war geeignet , die

Stimmung zu heben — in Wiesbach mußte das Herz des exal -
tirtesten Bergfexen höl >er schlagen — keine Warnungstafel . Frisch
gestrichen

" — wie in Gaschoi — störte die Illusion . Ringsum
cingeschlossen von den schneebedeckten Bergriesen , die bis zur
Glctscherregion von süßduftenden Tannen bewaldet waren , konnte
die lebhafteste Phantasie volle Befriedigung finden . Kein Wunder ,
daß auch allenthalben Helle Lust und Freude herrschte , wozu die
feschen Dcandln und Buabn , die in ihren kleidsamen Trachten aus
Nah und Fern gekommen waren , das Ihrige beitrugen — das
war ein Jucherzen , ein Drehen und Springen , daß einem oft Hören
und Sehen verging , und das so ansteckend wirkte , daß selbst Stumme
und Lahme nicht widerstehen konnten .

Doch , ich will nicht vorgreifen nnd Alles nach und nach er -

Sn , wie es sich wahr und wahrhaftig auf dem Schützeüstst in
bad ) begeben , zu Nutz und Frommen Derjenigen , die diesmal

fern geblieben , und zur freundlichen Erinnerung Denen , die es mit -
wlebt haben . Die so vortrefflich rcdigirte „Wiesbacher
Schützen - Zeitung

"
, der ich hier im Wesentlichen folge — da

ich 's doch mit dem aufrichtigsten Bemühen nicht besser geben könnte —
hat zwar bereits über den ganzen Verlauf des Festes berichtet , noch
bevor es verlaufen , aber da dieses so einzige Blatt nur täglich mit
Ausnahme der Tag «, die nicht auf den 18 . März 1899 fallen , er¬
scheint , diese Nummer auch bereits vergriffen ist , so dürfte meine
Anlehnung an dieselbe doch nicht überflüssig erscheinen . Ich will
nur noch zur Ehre des Blattes gleich konftatiren , daß wirklich
Alles so eingetroffen , wie das prophetische Gemüth desselben
vorhergesagt . Dieser Ehre werden sich wenige der angesehensten
Lagesblätter rühmen können .

So ohne Weitere » konnte man nicht in Wiesbach einziehen .
Z

'
scherft kommt ' s K . K . Mautamt . Verbotene Maaren berfft

man da nöt einschmuggl ' n . D '
Schmuggler von Tabak und

Cigarren re . brauchten koa Geldstraf z
'

zoahlen , sein aber glei ins
Gemoa - Gefängniß g

' worfa wor ' n , wo Jeader zur Sühn ' an
Enzian hat trinken müaß ' n . Hoat ma st ' loskauft , is ma a glei
entlasten wor 'n , denn andre Schmuggler hab

' n do a oan trinken
woll ' n . — Da ich passionirter Raucher bin , konnte ich dem Enzian
mäst entgehen — im Uebrigen kann ich mich über die Art der
Strafvollziehung nicht beklagen — man scheint in Wiesbach kein
Vorurthell gegen die Presse zu hegen . Musik und Jodeln tönt
verlockend von Wiesbach herüber — nu hat ma no a lloans Hinder¬
niß z

' nehma und über ' s Gatter ! z
' klettern — und da steht der

Fe st platz mit schönster Aussicht über Berg nnd Thal vor uns . —
Auf der Festwiese tummelt sich bereits Jung und Alt — und Alt
und Jung hat nur Augen für die Jungen . A kenima glei d '

Hausirer - Madl ' n , fesch und flink , doa giebt 's allerlei Post -
rort ’n , a wo d ' Wiesbacher Hütt 'n drauf iS — Puckels und
Cigarren , Fächa und Orangen , Alles is zum Kauf da . Für d '

reichi Leut giabt ' S a an Silverstand von Kart Staudacher aus
Tegernsee mit schöne Huatnadeln , Brautschmuck rc . — was ma si
nur denken kann .

Ans Stadt und Land .
Wiesbaden , 20 . März .

— Gefchichtsimiendrr . 20 . März . 1894 : -fLpdwsaKossutS .der Führer der ungarischen Erhebung von 1849 ( * 16 . Sepieinber
1802 ) . 1890 : Genehmigung des EntlassungSaesuchs des Fürsten
BrSmarck . 1855 : f Gräsin Elisa Ahlefeldt , die Gattin bti Freiheits¬
kämpfers v . Liitzow ( * 17 . November 1788 ) . 18o0 : Erfurter
Parlament . 1849 : Sitzung des Schwurgerichts in Freiburg in
Baden über Struve und Blind . 1848 : Abdankung Ludwigs k. von
Bayern zu Gunsten seines Sohnes Maximilian . 1828 : * Hmnk
Ibsen zu Skien , Dichter und Schriftsteller . 1827 : » FranzKaulen
zu Düsseldorf , hervorragender katholischer Theolog , Professor in
Bonn . 1815 : Napoleons neuer EiriMg in Paris (Les cent joura )
1814 : Nrederlage Napoleons bei Arcis für Aube . 1800 : Sieg der

Sranzosen
unter Kleber über die Türken bei Heliopolis . 1602 :

ründung der ostindischen Handelseompagnie . 1568 : f Albrecht
letzter Hochmeister des deutschen Ordens und erster Herzog in
Preußen ( * 16 . Mai 1490 ) . 1239 : ff Hermann v . Salza , benillmter
Großmeister des deutschen Ordens .

- Königlich - Kchnnspielr -. Für die auf Allerhöchste «
Befehl Seiner Majestät des Kaisers und Königs am 14 . bis 28 . Mai
dieses Jahres stattfindenden Fe st spiele wftd unter Hinweis auf
das unten angegebene Programm noch Folgendes bestünmt . 1 . Der
Vorverkauf der BilletS ist mit Rücksicht auf die Bequemlichkeit des
hiesigen , wie auch hauptsächlich des internationalen Publikums ein¬
heitlich dem Universal - Reisebüreau Schottenfels n . Co . übertragen ;
dorthin sind alle Vorbestellungen zu richten . Letztere müssen in
deutlicher Schrift den Namen des Werkes und das Datum bet
betreffenden Vorstellung enthalten . Zugleich empfiehlt es sich, i «
dem Gesuch anzugcben , ob eventuell die Billets für die nächste
gleiche Vorstellung gewünscht werden , falls solche für das erste
Datum nicht mehr vorhanden sind . Bestellungen auf sogenannte
. Kaiservorstellungen

"
ohne Angabe von Datum und Stück können unter

keinen Umstünden weder Berücksichtigung , noch Beantwortung finden .
2 . Abonnenten können auf ihren Gesuchen die Serie nnd den hier
eingetragenen Abonnementsplatz nebst dem betreffenden Namen an¬
geben , ohne daß naftirgemäß damit eine Zusicherung irgend
welcher Art erfolgen kann . 3 . In erster Linie werden nach Mög¬
lichkeit Bcstcllflngen auf alle 14 oder auf mindestens 7 bis ^ Vor¬
stellungen berücksichtigt , in zweiter Linie die übrigen . 4 . Art der
Bestellung . Entweder direkte Abgabe derselben , oder mittels
frankirten Couverts frankirte Postkarte , letztere mit Adresse de »
Bestellers , an Firma Schottenfels u . Co . Die Postkarten ge¬
langen mit bezüglichem Vermerk , ob die Bestellung hat
berücksichtigt werden können , in kurzer Zeit an die Be¬
steller zurück . Die bewilligten Billets find sodann binnen
vier Tagen nach Erhalt der Benachrichtigung gegen Ein¬
sendung des betreffenden Betrags und einer Vormerksgebühr
von 50 Pf . pro Billet und event . eines Bestellgeldes von 5 Pf . bei
Benutzung einer Postanweisung bei der genannten Firma abzuholen .
Auf Wunsch werden die Billets auch übersandt . 5 . Telephonische
Anfragen bei der Königlichen Intendantur bezüglich der Festspiele
und der Zeit des Allerhöchsten Besuchs können keinerlei Beant¬
wortung finden . Programm : 14 ., 17 ., 21 ., 26 . Mai : „ Der
E i s e n z a h n "

. Historisches Schauspiel in 5 Akten von Joseph Lauff .
15 . Mai : „ Mignon

"
. Oper in 3 Akten von Ambroise Thoma » .

16 . Mai : „Undine "
. Romantische Oper in 4 Akten von Albert

Lortzing . 18 . Mai : „ Der Waffenschmied "
. Komische Oper

in 3 Akten von Albert Lortzing . „ Der Ring de » Nibelungen ".
Bühnenfestspiel für drei Tage und einen Vorabend von
Richard Wagner . 19 . Mai , Vorabend : „ Das Rheingold ".
20 . Mai , erster Tag : „ Die Walküre " . 22 . Mai , zweiter Tag :

„Siegfried
"

. 24 . Mai , dritter Tag : „Götterdämmerung
"

.
25 . Mai : „ Der Waffenschmied

"
. Komische Oper in 3 Akten

von Alb . Lortzing . 27 . Mai : „ Der Waffenschmied " .
Komische Oper in 3 Akten von Alb . Lortzing . 28 . Mai :

„Undine "
. Romantische Oper in 4 Sitten von Alb . Lortzing . —

Preise der Plätze : Mittelloge 15 Mk ., Sc i teuft gen , L Ranz -
gallerie und Orchestersessel 12 Mk . , . Parquet 10 Mk ., Parterre und
II . Ranggallerie 6 Mk ., IIL Ranggallerie 4 Mk . und Amphitheater
3 Mk .

— Kn - Hnuo . Am Freitag dieser Woche findet im Kurhaus
die vierte nnd letzte Quartett - So ir e e des Kurorchester -
Quartetts statt .

gs . R - stdenx Th - airr . Am Dienstag Abend kommt der un -
venvüstliche „ Schlafwagen - Kontrolleur "

, der dem Publikum stets
überaus heitere Stunden und der Direktion volle Häuser bereitet ,
wieder auf die Bühne . Am Mittwoch Slbend steht etwas ganz
Eigenartiges auf dem Spielplan . Die Direktftn veranstaltet einett
. Ludwig Fulda - Abend "

. Es kommen in entsprechender Reihen¬
folge die drei neuesten Einakter Fuldas : „ Die Zeche

"
, „ Ein

Ehrenhandel "
, „ Fräulein Willwe "

, zur Aufführung . Hoffentlich
werden diese humorvollen Schöpfungen , die erst unlängst
am Lessing - Theater in Berlin mit schönem Erfolg auf¬
geführt worden sind , wiederum einen neuen Beweis von Der an -

« dem Passtren von her Wiesbacher Dorfwiese gewann
die erste Thalstufe und sucht ; dann auf schwindlichem

Pfad den Grat zu erreichen ( nur mit Führer und am Seil !) . Ist
die » gelungen , so geht es unter blauem Himmel an den Felswänden
des „ Hohen Raths " ( 2912 m ) entlang . Beim Weiher ichöne
Aussicht , letzter Ausblick aufs Thal mit Dorf und Festplatz .
Dann weiter „ E ch o "

; war sehr horenswerth . Dieser Weg war
aber nur Solchen zu empfehlen , die an Schwindelfreiheit leiden ,
Schwindelfreudiae dagegen benutzten ben Personen -
Aufzug , der zur Bieler Höhe fuhrt ( 2046 m ) — ein neues
Wunder menschlichen Scharfsinns und staunenswerther Findigkeit !
— und gelangten so durch den durch das „Hohe Rad " an -
ätiegten Tunnel auf den Gletscher , der vor der Wiesbacher Hütte
sich ausbreitet . Fiir die Benutzung des Personen - Aufzuges wurden
stur für jedes angefangene Hundert Kilo 50 Pf . erhoben .

Auf der WiesbacherHütt 'n wär großes Fest — Musik , Zither -
lviel , Schnhplatteln und — u . A . Mordsspektakel . Bei Ignaz
Lorenz — Bergführer ersten und Wftth allerersten Ranges — in
der Hütt

'n war auch für allerlei Getränk und kalte Küch
'N gesorgt,

tote denn auch sonst noch für des Leibe » Nothdurft Sorge getragen
war , was umso nöthiger , da ja das feine Nach essen erst um
ilVi Uhr angesetzt war . Da war noch der Würzelsepp mit
(einem Enzian — der Ottomor Quart in der Jamthalhütte mit
(einer renommirenben Wirthschast und seinen zuvielen
Preisen — kurz , kein Berg und kein Thal , wo nicht eine durstige
Zunge ihr müdes Haupt htnlegen konnte — besonder » die „ Eib -
grotte

" war bei der mit jeher Nachtstunde immer höher steigenden
Temperatur ein gesuchter Zufluchtsort .

Selbstverständlich fehtt 's bei am Schützenfest auch nicht an
Schiaßbud ' n , wo man sich Schützenbecher crschiaß 'n kann und
Allerlei — auch an Flint

' n hat ' » natürli nit g
' fehltl

Aber die Hauptsache beim Fest bleibt außer dem Nachtmahl
doch das Festspiel . Es nannte sich : „ Der Freischütz "

.
Romantische Oper mit drei Schießständen . Musik von Heinrich
Meister . Regie : Herr Vornevaß . Scene : Schützenfest in
Wiesbach mit Schenke und ForsthauS . Zeit : 251 Jahre nach dem
M - jährigen Kriege . Die Handlung , die theils auf der Bühne ,
theilS im Saal vor sich ging , setze ich der Bequemlichkeit wegen als

wohl an ।
Für Alle 1
scheinlich weil
änilnirteste , es ------- „ . .
Musik und Gesang das Mahl .

Nur der Vorsitzende des „D .- Oest . Alpenvereins
"

, Herr
Direktor Kaiser , hielt eine kurze , gber umso kräftigere und warme
Ansprache , in der er der immer erfreulicheren Entwicklung des
„ D .- Oest . Alpenvereins

"
gedachte , der nun hüben und drüben

Über 35,000 Mitglieder zählt . „ Es ist kein politischer
Verband , unser Bund , und hoch bildet er heute das festeste
Band , daS die beiden Bruderftämme verbindet .

" — Nach¬
dem Herr Direktor Kaiser noch fteundlich der Gäste ge¬
dacht und Allen , die sich um das Gelingen des Abends verdient
gemacht , feinen Dank ausgesprochen , erhob er fein Glas auf das
fernere Wachsen , Blühen und Gebeihen des . Alpen - Verein » " — ein
begeistertes Hoch ertönte als ein stürmisches Echo . — Und weiter
ging es in ungetrübter Lust und Freude , bis der Morgen tagte —
wie ich mir aber nur erzählen ließ , denn nach 2 Uhr unternahm
ich bereits meinen Abstieg von Wiesbach , doch konnte rch mir dafür ,
nachdem ich wieder denTag geschaut , ohne Gewissensbisse sagen : es war
ein schöner Abend , vielleicht der schönstedieses Winters . F . D — r .

Residenz - Theater .

Samstag . 18 . März , zum ersten Mal : „ Da « fünfte Rad " .
Lustspiel in 3 Akten von Hugo Lubliner . Regie : Albuin Unger .

Das dramatische Gesicht eines . vielaufgeführten AMorS " kennt
man genau , man kennt feine Mängel , etwa daß er einen Pickel an
der Nase hat und auf dem linken Auge schielt , man kennt feine
Vorzüge , etwa einen schön gewichsten Henri - quatre ober eine kokette

Schmachtlocke . Wir können nicht sagen , baß uns das dramatische
Gesicht de » Herm Bürger - Lubliner besonders gefiele — es ist im

Allgemeinen nichtssagend und flach — aber jedes Antlitz hat mal

keinen beau jour , manches hat deren sogar mehrere . Dies voraus -

geschickt , wollen wir gleich bekennen , daß sich der genannte Autor
in dem am Samstag aufgeführten Stück „ Das fünfte Rad " einmal
im besten Lichte zeigt , ja , fast kennt man ihn gar nicht
wieder , denn das Stück ist nicht nur dramatisch vortrefflich ge¬
arbeitet , es hat auch eine gute Portion von wirklichem Gehalt und
zeigt sich bemüht , neben bekannten Schablonensiguren ein paar
originelle Typen zu zeichnen . Lubliner überraschte uns somit in mehr¬
facher Hinsicht , und das Theater -Publikum , das ja im Allgemeinen
schon weit nachsichtiger gegen Autoren seine » Genres ift , als sie
verdienen , wurde des „ Fünften Rades "

besonders stob , freute sich an
dem beau jour des Verfassers und bereitete dem Stück und seiner
ausgezeichneten Aufführung einen durchschlagenden Erfolg .

Die Fabel de » Lustspiel » ist sehr nett . Herr Fabrikant Geering ,
ein Self - made -mao , kein Parvenü , steht im Verdacht , ein Pantoffel¬
held und das fünfte Rad am Wagen in seiner Familie zu fein . Er
begnügt sich scheinbar mit dieser Rolle , präsentirt sich den Gästen
feiner Frau mit Daumendrehen , Gähnen , mit „ Ja jaa

" — „Ne nee "
,

zeigt sich aber sofort al » intelligenter , angeregter Mensch , wenn er
mit Vollmenschen , nicht mit oberflächlichen Salonhelden , zusammen -
kommt . und man wird bald gewahr , daß « , das fünfte Rad ,

wirUich der „ Herr vons Ganze
"

, der Dirigent und aus¬

schlaggebende Faktor in feinem Hause ist , während er seine

auf ihre Bildung fußende Gattin , eine Oberlehrerstochter ,
in dem Wahne läßt , daß fie das Heft m der Hand

habe . Beider Töchterchen ist sterblich in einen jungen Maler

verliebt , und die Mama betreibt die Sache , während Geering

sie scheinbar gewähren läßt , lieber die finanzielle Lage des Künst¬
lers hat er nichts Gnies erfahren — , er hat Schulden . Von der

Mutter unter dem Vorwand eingeladen , sich ein ihm abgekauftes
Bild in der neuen Umgebung anzufehen , erscheint er , halb

gezwungen , in dem reichen Hause und enttäuscht Mutter
und Tochter aufs Schmerzlichste , denn es erweist sich, daß
er gar nicht an Fräulein Charlotte , deren malerische Ver¬

suche chm Grauen einflötzen , gedacht hat . Vater Geering aber

findet einen offenherzigen , prächtigen und tüchttgen Menschen in

ihm , und nun ist er es , der auf geschickte Weise seinem vorab noch
unglücklich liebenden Kinde ans der HerzenSnoth Hilst . Er zieht
ben Künstler in fein Hau » , und bald finden sich die jungen Leute .
Geering steht wieder , sich vergnügt die Hände reibend , als eigentlicher
Entrepreneur der Verlobung bescheiden zur Seite und läßt seiner
Frau das Vergnügen , zu glauben , daß sie die eigentliche Dirigentin
der zum angenchmsten Ende gekommenen Liebesgeschichte fei .
Geering ist ein prächtiger Charaktertypus , so prächtig , daß man über

ihn fast ganz übersieht , daß manchen der Nebenfiguren viel Land¬

läufiges und zum Theil Unwahrscheinliches anhaftet , während die

übrigen Hauptträger der Handlung : Mama Geering und das junge

Paar , wieder besser in der Zeichnung gerochen waren . Herr
vr . R a n ch gab fein Bestes . Sein „ Meffingllopfer " Geering war so

lebenswahr wie möglich ausgestaltet . Vorzüglich in der Maske , außer¬

ordentlich echt in jeder Miene und Bewegung , und drastisch in seinem
trockenen Humor fand das Spiel des Künstlers in der ihm vorzüglich

I liegenden Rolle großen Beifall . Recht gewandt spielte Fräulein

Schenk die ästhetisch angehauchte Fran Geering und mit herziger
Anmuth Fräulein Tillmann die Charlotte . Herr Wieske
als Maler Fichtner war ganz in seinem Element und erzielte ein¬
mal stürmischen Beifall auf offener Scene . In Nebenrollen gefielen
u . A . Herr Schwartze , Fräulein Kollendt und Herr Heck -
mann . Das Werk erfreute sich einer sehr geschmackvollen
Ausstattung und war von der Regie gut vorbereitet . Un¬

angenehm vermerkt wurden vom Publikum die großen Pausen .
Wenn keine Zwischenaktsmusik gemacht wird , müßten diese doch
möglichst vermieden werden , zumal wenn keinerlei Scenen - und

Toilettenwechfel sie rechtfertigen . Mit dem „Fünften Rad "
dürst «

das Residenz - Theater einen neuen „Schlager
"

gewonnen haben , der ,
wenn er auch litterarisch mit Dreyers „ In Behandlung

"
nicht auf

eine Stufe zu stellen ist , doch allzeit ein sehr dankbares Publikum

finden muß , zumal bei einer so guten Darstellung . Sch . v . B .

Ans Surrst und Lede » .
* Königliche Fchanfviele . Wegen Erkrankung de » Herm

Rudolph kommt morgen Dienstag , ben 21 . d . Mts ., statt der im
Wochcurepertoire angeküudigren Vorstellung „ Der Widerspänstigm
Zähuiung

" die Oper „ Das Heimchen am Herd
" im Abonnement B

bei mittleren Preisen zur Anffüdnmg .
* Der Kimgerchor des Mrvl - a - ener Lehrer -V - rein » .

unter Leitung der Herren Direktor H . Svangeuverg und Start
Schauß , gab am

"
Samstag , den 18 . März , fein 3 . Konzert im

großen Saale des „ Kasino "
. Als gütig Mitwirkende nannte da »

Programm die Kgl . Opernsängerin Fräulein Hermine Bosetti
und den Pianisten Herrn Eduard R e nß von hier . Der Saal war
recht ansehnlich gefüllt , wenn auch mancher Stuhl noch unbesetzt
geblieben war . Der erste Prci » des Abends gebührt unstreitig
Froiilem Bofettt . Al ? die junge Dame auf dem Podium erschien ,
wurden wir unwillkürlich an Badenstedts „Wenn der Frühling auf bie
Berge , steigt

" erinnert , nur müßte es tu diesem Falle nicht

„ Berge
"

sondern „ Bühne
"

heißen . Doch nicht allein in ihrer äußeren



Kehle Nachrichten .
Contine Ulal - Telegraphen - Co HIoagnle .

Kerlin , IS . März . Eine Stunde vor Mitternacht fand hier
reichlicher S chneefall statt .

Paris , 20 . März . Das „ Journal
" will wissen , der Kassations¬

hof habe für die Erledigung der Revisionsaffaire folgendes Pro¬
gramm festgestellt : 1 . Prüfung des geheimen Dossiers , 2 . Prüfung
des Prozeßverfahrens vom Jahre 94 , 3 . Aussagen des Hauptmann »
Lebrun - Renault über angebliche Geständnisse DreyfuS '

, 4 . Umtriebe
nach der Verurtheilizug des Dreufns '

, 5 . Prozeß Zola und
6 . Prüfung der Umstände , unter welchen das Rcvistonsgesuch ein »
gebracht wurde .

Tonlon , 20 . März . In der verflossenen Nacht feuerten
mehrere Individuen auf den Wachtposten beim Pulvermagazin
Berger Taron . Der Soldat , welchem der Mantel durchschossen
wurde , trieb die Angreifer mit Gewehrschüssen in die Flucht .

Urw - Aork , 19 . März . Heftige Stürme verursachten
gestern großen Schaden in mehreren Städten von Arkansas , Ala¬
bama und Georgia . 18 Personen sollen dabei ihr Leben eingebüßt
haben , 16 davon in Alabama .

Depeschenbürean Herold .

Herli « , 20 . März . Das Kaiserpaar hat sich gestern Abend
nach Kiel begeben , woselbst heute die Einstellung des Sohnes der
Prinzen Heinrich , des Prinzen Waldemar , in die Marine erfolgen
wird . — Aus Nizza berichtet das „ Kleine Journal "

, der daselbst
unter dem Vorsitz der Sontgin Victoria stattgehabte Familienrath
habe beschlossen , daß der nach dem Verzicht seines Vaters , deS
Herzogs von Connaught , zur Thronfolge in Sachsen - Coburg -
Gotha berufene Prinz Arthur seine Erziehung in Deutschland
genießen solle , um dann in die deutsche Armee einzutreten . —
Der Friedhof der Märzgefallenen im Friedrichshain war
gestern stärker besucht , als am Samstag . Ein großes Aufgebot der
Schutzmannschaft hielt die Ordnung aufrecht , die übrigens von
keiner Seite gestört wurde . Die öffentliche Anarchistenversammlung ,
welche sich gestern mit der Märzfeier beschäftigen sollte , wurde
polizeilich verboten . Gegen das Verbot soll Beschwerde eingereicht
werden .

Paris , 20 . März . Präsident Loubet begnadigte den
Mörder Schneider zu lebenslänglicher Zwangsarbeit , um seine
Abneigung gegen die Todesstrafe zu bekunden . — Kürzlich be¬
richteten Pariser Blätter , der frühere russische Botschafter , Baron
Mohrenheim , hätte 1894 der deutschen Regierung den russisch -
französischen Militär - Vertrag verkauft , dann aber Dreyfu » der
französischen Regierung als Spion demnrcirt . Mohrenheim hat
nun einem Redakteur des „Temps

" in Pau erklärt , die ganze Ge »
schichte sei natürlich eine kindische Erfindung .

Korn , 20 . März . Der aus London hier eingetroffene chinesische
Gesandte hatte alsbald nach seiner Ankunft eine anderthalbstundige
Konferenz mit dem Minister des Aeußeni , Canevaro . Wie es
heißt , verlangt China für die Pachtung der Sanmun -Bai eine

Geldentschädigrrng , sowie den Abschluß eines Handelsvertrags .

RoUrsrvirlhschafMcheo .
Geldmarkt . Coursbericht der Frankfurter Börse

vom 20 . März , Mittags 12 ' / . Uhr . — Credit - Aktien 230 .30 ,
DiSconto - Commandit 200 .20 , Staatsb . 155 .30 , Lombarden 29 .30 ,
Gotthardbahu - Aktien 142 .80 , Centralbabn 141 .40 , Nordostbghn
99 .50 , Unionbahn 77 .50 , Laurahütte - Aktien 225 .— , Gelsen¬
kirchener Bergw .-Aktien — , Bochumer 246 .— , Harpener — ,
3 - proc . Mexikaner — , 6 -proe . Mexikaner — , Italiener 94 .40 ,
Dresdner Bank — .— , Darmstadter Bank — .— , Berliner

Bändels
- Gesellschaft — .— , Deutsche Bank 212 .60 , 4 -vrocentige

panier 57 .70 , 3 - proc . Portugiesen — . Tendenz : still .
Wien , 20 . März . Ocsterr . Credit - Aktien 368 .37 , Staatsb -

Aktien 364 .70 , Lombarden 65 .— , Marknoten 59 .42 .

Redaktionelle Einsendungen find , zur Vermeidung von
Verzögerungen , niemals an die Adresse eines NedaktenrS ,
sonder, » stets an die „ Redaktion deS Wiesbadener
Tagblatt " zu richten . Manuskripte find nur ans einer
Seite zu beschreiben . Für die Rücksendung unverlangter
Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr .

Die Abend - Ausgabe enthält A Beilagen .

BttawtwortUe f6t een »n» ftulBWn . Stell : *0. 6 «uilU 6am
ILr den iibttoen Shell und die Änjetfleni

'
l RMberbti Velde V: fetilfraN »
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Verein " in seinen Eingaben gleichfalls erbetenen Anbringung von
Warnungstafeln an polizeilich zum Radfahren verbotenen Straßen
soll durch die Baudeputation das Geeignete veranlaßt werden .

— Dir „ grünen Kauschen
" — wir meinen die Trans¬

formatoren des städtischen Elektricitätswcrkes — sollen demnächst
vermehrt werden , da eine Erweiterung des KabelnetzeS geplant ist .
Die ElektrieitätSgesellschaft hat verschiedene Standorte in Vorschlag
gebracht , da aber bei der erstmaligen Errichtung der Häuschen viel¬
fache Beschwerden der Anwohner vorgekonnnen waren , so wird zu¬
nächst eine Prüfung der Plätze durch eine Kommission des Magistrats
erfolgen , wobei Wunsche des Publikums eingehend gewürdigt und
eventuell berücksichtigt werden sollen .

o . Schweizer Küste . Am Samstag Nachmittag wurden
15 Stück Schweizer Kühe von der Bahn nach der Wiesbadener
Milchkuranstalt „ Mgrienhof

"
transportirt . Dieselben erregten wegen

ihres auffallend schonen und starken Körperbaues berechtigtes Auf¬
sehen . Wie wir hören , sind sie von dem Besitzer der Anstalt , Hertn
Emil Müller , selbst in der Schweiz ausgesucht und hierher ge¬
bracht worden .

o . Große Aufregung entstand gestern in einer Wirthschaft
in Sonnenberg darüber , daß das 2 Jahre alte Kind deS WirtheS
Herrn Schwarz in einem unbewachten Augenblick eine Flasche mit
Lysol erwischt und von dem giftigen Inhalt getrunken hatte .
Glücklicher Weise wurde man noch so rechtzeitig hierauf aufmerksam ,
daß man geeignetesGegenmittel ergreifen und dadurch das Kind Löu
dem sonst vielleicht unvermeidlichen Tode bewahren konnte .

o . Vergeben wurden von der städtischen Baudeputation
a ) die Lieferung des Bedarfs von ungefähr 200,000 Stück hart¬
gebrannten Ringofensteinen für die Kanalbauten während des Etats -
zahres 1899/1900 an die Dampfziegelei Geisberg hier ,
b ) die Lieferung des Bedarfs von en . 230,000 Normal -Parallelsteinen ,
ea . 70,000 No rmal - Keilsteinen und ca . 35,000 Formfteinen für
desgleichen an die Firma Henzel und Je e nicke hier und c ) die
Gestellung des Tage - und Akkordlohn - Fuhrwerks für die Kanalbau¬
verwaltung während des nächsten Rechnungsjahres an die Herren
W . Capito und PH . Fr . Schauß hier .

o . Immobilien - Versteigerung . Bei der heutigen abtheilungs -
halber erfolgten Versteigerung von Immobilien der Frau Georg
Stroh Wittwe und Miteigeuthümer blieben Letztbietende auf ein
zweistöckiges Wohnhaus mit Hinterbau und 3 ar 82 qm Hofraum
und Gebäudefläche , belegen an der Geisbergstraße Nr . 13 , taxirt zu
42,000 Mk ., Herr Metzger Karl Stroh mit 75,000

'
Mk . ;

47 ar 45,75 qm Acker „Hinter dem Ochsenstall "
, dritter

Gewann , taxirt zu 3800 Mk . , derselbe mit 6000 Mk . ;
13 ar 6375 qm Acker „ Pflaster

"
, ler Gew ., taxirt zu 1100 Mk ., Herr

Heinrich Kimmel mit 2800 Mk . ; 31 ar 5925 qm Acker „Rettungs -
häus "

, 3er Gew ., taxirt zu 3800 Mk ., Herr Karl Stroh mit7500 Mk . ;
12 ar 91,25 qm Acker .Rettungshaus

"
, 3er Gew ., taxirt zu800Äk .,

derselbe mit 1800 Dir ., 10 ar 95,50 qm Acker „Am Todtenhof
"

,
4er Gew ., taxirt zu 13,150 Mk ., derselbe mit 20,000 Mk ., 24 ar
41

gm
Acker „ Kalteberg

"
, 3er Gew ., taxirt zu 14,650 Mk ., derselbe mit

— Kreruden - Uerkrhr . Zugang in der verflossenen Woche
nach der täglichen Liste des „ Bade -Blatt " 616 Personen .

* Frankfurt , 19 . März . In Mzza ist gestern Herr Joseph
Wertheim , Begründer und Chef der deutschen Nädmaschinen -
sabrik , nach längerem Leiden verschieden . Die Stadt verliert in dem
Verstorbenen einen ihrer bedeutendsten Industriellen , einen eifrigen
Förderer aller gemeinnützigen Bestrebungen und einen hervorragenden
Wohlthäter der Unbemittelten .

Mainz , 20 . März . Rheinpegel : 0 m 46 em Vor¬
mittags gegen 0 m 48 cm am gestrigen Vormittag . --- _

* KleinenassauischeNachrichten . JnSt . Goarshansen
schoß der 9 - jährige Sohn deS Buchbinders R . mit einem sog . Flitz¬
bögen dem gleichalterigen Sohn der Wittwe A . M . G . das linke
Auge ans , sodaß dieser in eine Augenklinik gebracht werden mußte .
— Das 3 - jährige Söhnchen des Briefträgers Hermani in Nassau
hatte sich in Anwesenheit seiner Mutter am Oslnfeuer zu thun ge¬
macht , die Kleidchen fingen Feuer . Die entstandenen Brandwunden
sollen nicht unerheblich sein . — Dem Vernehmen nach wird die
Eisenbahnstation Caub zur Station zweiter Klasse vom 1 . Avril
d . I . ab erhoben . — In Laurenburg brachte eine Kuh des
LandmannS Ehr . Land eilt Kalb zur Welt , bas zwei Köpfe , sechs
Beine ( vorn vier ) , einen doppelten Rücken und zwei Schwänze
hatte . — Die BurgLahneck bei Oberlahnstein ist zu verkaufen .
— In Ufingen ist der älteste Bürger der Stadt , Herr Schuh¬
machermeister Jakob Krämer , 91 Jahre alt , nach kurzem Kranken¬
lager verschieden . — In Erbach a . Rh . stürzte der etwa50Jahre
alte ledige Winzer Nicolai von einer Scheune und blieb dabei todt .
— Beim Reiterfest in Frankfurt a . M . waren an Eintritts¬
geldern bis Freitag Abend est '.gegangen 76 .000 Mk ., aus der
Restauration wurden 10,000 Mk . an das Comitö abgeliefert .

I

=. muthigcn Gestaltungskraft des beliebten Dichters bringen . — Es
wird ferner gemeldet , daß am Samstag Abend wiederum einem
sehr bewährten Mitgliede , Herrn Max Wieske , von derDirektion
ein Benefiz bewilligt worden ist . Als Benefizstück gelangen die

- beliebten „Zärtlichen Verwandten " mit Herrn Wieske als Schummrich
zur Aufführung .

o . Kezirksuussch » ß . In der heutigen Sitzung des Bezirks¬
ausschusses ist der Platz des Vorsitzenden , Herrn

'
VerwalttmgS -

aerichts - Direktors Geh . RegierungSrathS v . Reichenau , mit
Blumen geschmückt . Der allverehrteHerr Hai gestern in erfreulicher
körperlicher und geistiger Frische feinen 76 . Geburtstag be -

E gangen und aus diesem Anlaß ist ihm Seitens des Kollegiums
tene Ovation bereitet worden . Der Gefeierte dankte dafür und für
die persönlichen Glückwünsche der Herren herzlichst und ver¬
sicherte dieselben , daß er mit ihnen gerne noch weiter -
arbeite und es ihm eine wahre Entbehrung fein würde , wenn
er sie einmal nicht mehr um sich versammelt sähe . —
In die Tagesordnung eintretend , gelangt zunächst die Klage des
Herrn Schlossers Philipp Schäfer zu

'
Bierstadt gegen die

Gemeindever tr etung daselbst wegen Erlasses von Gemeinde¬
gebäudesteuer zur Verhandlung . Der Kläger behauptet , sein Haus
Bierstadter Höhe 8 zu Bierstadt habe eine Zeit lang teer gestanden
und keinen Ertrag geliefert . Er verlangt Befreiung von der
Gebäudesteuer für diese Zeit . Die Gemeindeverttetung hat dies
abgelehnt und der Vorsitzende des Kreisausschusses die Klage ab -

i gewiesen , weil in dem vorliegenden Falle nach Lage der gesetz¬
lichen Bestimmungen eine Klage im Verwaltungsstreitverfahren
nicht zulässig sei . Aus demselben Grunde kommt der Be¬
zirksausschuß zur Verwerfung der vom Kläger erhobenen

P Berufung . — Der Landarmenverband des Kreises Gießen
s zu Gießen klagt gegen die Ottskrankenkasse zu Langen -
- schwalbach 51 Mk . 10 Pf ., die er für Verpflegung des an Blei -

M Vergiftung erkrankten Schriftsetzers Thein in der Klinik zu Gießen
« ufgewendet hat . Der Verpflegte stand zuletzt in der Buchdruckerei
von Ernst zu Langenschwalbach in Arbeit . Die beklagte Kasse
wendet gegen den Klageantrag ein , Thein wäre , wie alle Arbeiter
des genannten Geschäfts , Mitglied des „Allgemeinen Kranken -
Vereins "

gewesen . Der Bezirksausschuß beschließt, hierüber Beweis
zu erheben . — , —

— Auguste AieloriaZtift . Am Dienstag , den 21 . März ,
^ ' Mchmittags 4 Uhr , findet im „Taunus - Hotel

" die diesjährige
ordentliche Generalversammlung statt , zu welcher alle Mitglieder

t s des Vereins Zutritt haben . Die diesbezügliche Einladung ist , den
S tznngen gemäß , vor ca . 10 Tagen in den hiesigen Tagesblättern
erschienen . Auf der Tagesordnung steht : Bericht über das erste
Betriebsjahr des Oberlahnsteiner Damenheims und über die
Thätigkeit des Vereins im Jahre 1898 , Rechnungsablage über das
letzte Geschäftsjahr und Neuwahl für die ordnungsmäßig au8 =
scheidenden Mitglieder des engeren Vorstandes .

" — Nolksvorlesungr « . Zum Schluß der dieswinterlichen
Vorträge wird Herr Direktor Deutschinger nächsten Mittwoch
einen Vortrag aus dem Gebiet der modernen Litteratur halten . Er
wird über das deutsche Drama in den litterarischen Bewegungen
der Gegenwart , insbesondere über die Moderne sprechen . Der

: Vortrag findet im Saal der Oberrealschule , Oranienstraße 7 , statt ,
s '

.Eintritt frei für Männer und Frauen . Da das Thema für Jeden
von Interesse fein muß und der Herr Vortragende dies Gebiet
beherrscht , ist em zahlreicher Besuch zu erwarten . Besonders seien
Diejenigen auf den Vortrag hingewiesen , die einer oder her anderen
Volksvorstellung im König !. Theater beigewohnt haben .

— Vortrag . In der Anthropologischen Sektion des Alter -
thmns - Vereins wird morgen , den 21 . d . M ., Abends 8 Uhr , hn

M Museumssaale , Wilhelmstraße 20 , L Herr Dr . Witkowski einen Vor -
k trag über : „ Die Entwicklung der Schrift " mit Erläuterung durch

k Lichtbilder halten . Gäste , auch Damen , find willkommen .

,
— Dee Frühling , d . h . der astronomische oder kalendermäßige ,

nimmt heute , am 20 . März , Abends 9 Uhr , mit Eintritt der Sonne
ins Zeichen des Widders seinen Anfang . Infolge Brechung der
Sonnenstrahlen hat indessen die Tag - und Nachtgleiche scheinbar
schon vorgestern , «samstag , stattgehabt .

- — Freunde des gestirntenzKimmel » weisen wir auf
; eine am Abend des 21 . März eintretende prächtige Konstellation
i hin . Im Bilde der Zwillinge befinden sich bekanntlich die beiden
= Hellen Sterne Kastor und Pollux . Um 8 Uhr Abends stehen diese

hoch über uns . Der lichtschwächere Stern ist Kastor ; südlich von
; ihm steht der hellere gelbliche Pollux . Unterhalb , also nach Süden

zu , erkennen wir an seinem düsterrochen Schein den Planeten
Mars . Unter diesem endlich zieht an jenem Abend der Erdmond
dahin , der zwei Tage vorher in die Phase des ersten Viertels ge -

- treten ist . Dr . B .
— Mehrere Konnenfieiüe , darunter einer von außer¬

ordentlicher Größe , sind seit Freitag sichtbar . Dieselben werden
° bis zu Ende dieser Woche zu bemerken sein.

— PadfahrAork . Das vollständige Fehlen von Radfahrer -
e wegen in hiesiger Stadt und Umgebung war seit Jahren em tief -
| empfundener Mangel der beteiligten Kreise , was auch öfters den
F JBteSbabener Radfahr - Verein " als berufenen Vertreter
i
”

dieser Interessen veranlaßte , bei der Stadtverwaltung die dies -
r bezüglichen Wunsche der fremden und einheimischen Radfahrerschaft

, vorzubringen . Nach einer neuerlich diesem Verein zugekounnenen
k Mittheilung des Magistrats ist nun für das Rechnungsjahr 1899

: die Anlage besonderer © treffen für Radfahrer in der äußeren
k Frankfurterstraße und Mainzerstraße beschlossene Sache , ebenso soll

■ E auf eine allmähliche Einrichtung von Radfahrerftreifen auf den vor¬
handenen breiten Fahrwegen im Stadtwalde , sowie auf die Her -
stellmig solcher Streifen bei Anlage neuer Waldfahrwege Bedacht

c genommen werden . Wegen der von dem „Wiesbadener Radfahr -

aumuthigen und duftigen Erscheinung glich Frl . Bosetti dem
Frühling , sondern auch ihr herrlicher , jugendfrischer Sopran wett¬
eiferte mit dem Gesänge der Nachtigall . Zwar konnten wir den
drei Liedern von Hugo Wolf ( ans dem spanischen Liederbuch ) keinen"
besonderen Geschmack abgewinnen , umso mehr erfreute sie uns aber

M - durch die beiden Lieder von Franz Schubert : „ Die Post " und
„Die Forelle

"
; nur hätten wir letzteres Lied gerrn etwas weniger

- hastig im Tempo gewünscht . Daß Frl . Bosetti jedesmal einen
wahren Beifallssturm entfesselte , war ganz natürlich , sie
stattete durch einige Zugaben dafür ihren Dank ab . Herr

: Pianist E . Reuß , welcher sich hier nicht nur als Klavier -
virtuose , sondern auch als Leiter eines Richard Wagner - Pereius

. und warmer Verehrer und Vertteter Siegfried Wagners bekannt
■ gemacht hat , spielte drei Stücke von Chopin , und zwar ein Im - .

promptn , ein Nocturne und einen Walzer , sowie später Scherzo

I rosse von P . Tschaikowsky und Rhapsodie Nr . 14 von F . Liszt .
2 Sein Spiel ist zu bekannt , als daß man noch Neues darüber sagen
s « nute . Der Künstler wurde durch großen Beifall und mehrfachen
V Hervorruf ausgezeichnet . — Der Sängerchor , als Konzertgeber ,

beteiligte sich diesmal mit drei
'

größeren Chören und
vier Volksliedern , wovon zwei der letzteren : „Sandmännchen

"
' und „Treue "

, unter Leitung des Herrn C . Schauß und
nach dessen Arrangement zur Aufführung gelangten . Von den drei

- größeren Chören gefiel uns „ Fruhlingsnetz " von Karl Goldmark
° ganz besonders . Die dazu auf dem Programm angesetzte Hürner -
t eegieitung fiel aber aus . In dem ersten Chor : „Winternacht " von

I Heu Hutter konnten wohl zu Anfang die begleitenden Stimmen
gegen die Melodie noch etwas mehr zurücktreten , dagegen war in :

£ . Waldesweben " von Gustav Weder das Bestreben nach
"

sorgfältiger
Abwägung und dramattscher Belebung unverkennbar . ES sei noch

; erwähnt , daß die Begleitung der von Fräulein Bosetti gelungenen
s Lieder Herr Joseph Grohmann freundlichst übernommen hatte

| und mit Geschick durchführte . — g .
* Kqmphonir - Kokett . Am nächsten Mittwoch , den 22 .

: d . M ., gelangt als Novität tn dem letzten Symphonie -Konzert unseres
f Kgl . Hoftheaters ein größeres , noch ungedrucktes Werk des im
I . Jahre 1897 in der Blüthe des ManneSatterS und der Schaffens -
- traft hinweggerafften Komponisten Paul KuczynSki zur Erst -
r « uffühnmg . Da » Werk ist für Orchester , Frauenchor und eine

Der Sotettrrand in New - Bork .

n . London , 19 . März . Die Hepeschen, welche über bett
furchtbaren Hotelbrand in New - Iork hier eintreffen, lassen erkennen ,
daß das Unglück noch ein viel entsetzlicheres ist , als es anfänglich
schien . Vielleicht wird nie genau festgestellt werden können , wie groß
der Verlust an Menschenleben ist , da die Bücher alle mitverbrannten ,
aber man meint , daß gegen 100 Personen unter den Trümmern
begraben liegen und ebenjo viele wohl sprangen aus den Fenstern
hinab , von denen die meisten todt oder sterbend in den angrenzenden
Häusern ober den Hospitälern liegen . Die große Menschenmenge ,
die sich angesammelt hatte , behinderte zuerst die Feuerwehr , und als
diese endlich an das Hotel gelangte , stand das Gebäude schon voll -

Fraueustimme geschrieben , und wir dürfen auf die künstlerische
Interpretation der höchst dankbaren Solopartie durch die berühmte
sächsische Hofopernsängerin Fräulein Charlotte Huhn ebenso sehr
wie auf den Eindnuk der ganzen musikalischen Dichttmg der
„ Geschenke der Genien " mit Recht gespannt sein . Letzteres umso mehr ,
als der Komponist Paul KuczynSki durch seine unter Professor
Mannstaedt im Jahre 1891 erfolgreich zu Gehör gebrachte „ Berg¬
predigt

" noch in bester Erinnerung geblieben ist . Aber nicht nur
als Komponist allein hat sich der Verstorbene vorthcilhaft
bekannt gemacht, . sondern auch als Dichter und Schriftsteller .
Ersteres durch sein vor Jahresfrist erschienenes Memoirenwerk :
„Erlebnisse und Gedanken " betitelt , in dem sowohl die Geschenke
der Genien wie auch andere Musiktexte enthalten sind , als Schrift¬
steller durchs die Herausgabe der bereits populär gewordenen
„Jensen - Briefe "

. Daß Herr Paul Kuczynski cm langjähriger und
hervorragender Schiller von Friedrich Kiel war , dessen Oratorium
„ Christus

" am 27 . d . M . in dem Konzert des „ Ccicilien -Vereins "

zur Aufführung gelangt , mag nicht unerwähnt bleiben . Wie
bereits mitgetheilt , kommt m dem Konzert am 22 . d . M . außer
dem bezeichneten Werk „ Geschenke der Genien " noch Beethovens er¬
habenes Werk , die neunte Symphonie , zur Aufführung , über welches
im nächsten Blatt Näheres mitgetheilt wird .

* Verschiedene Mittheilnngen . Fräulein Minna Bouffier ,
als treffliche Klavier - und Gesanglehrerin anerkannt , giebt am
Donnerstag , den 23 . März , Abends 7l/i Uhr , im Saale des „Kolli .
Leseverein

"
, Luisenstraße 27 , mit ihren Schülern einen musikalischen

Vortragsabend . Das Programm enthält u . A . : Konzert von
Mozart und Walzer von N . o . Wilm für 2 Kl . zu 4 Händen ,
Krönungsmarsch von Meyerbeer und Jubel - Ouvertüre für 2 Kl . zu
8 Händen , Regata veneziana von Liszt . Sodami Lieder von
Mendelssohn , Bohm , Dorn , Gluck , Rubinstein und ferner Chöre
von Abt . Äusfichrliche Programme sind in den Musikalien¬
handlungen der Herren Fr . Schellenberg , Kirchgasse , Wagner ,
Marktstraße , und Ernst , Nerostraße , unentgeldlich für Interessenten
und Freunde zu haben .

- ie - Ein Mittel gegen Typhus , „Antityphoid
"

genannt ,
hat Dr . V . Jez vor dem Wiener medizinischen Doktoren -Kollegium
in Herstellung und Wirkung beschrieben . Näheres darüber ist noch
nicht veröffentlicht worden .

ständig in Flammen und nur unter Todesgefahr gelang es den
Rettern , einzelne Personen herabzuholen . Balo mußten sie aber
damit aufhören , denn die eine Mauer des Hotels stürzte ein und
fiel nach vorwärts , zwei Männer der Wehr und einen Polizisten
unter sich begrabend . Dann fiel eine andere Mauer und bald
eine zweite nach innen , und jede Hoffnung , Menschen
noch lebend herauszuholeit , mußte aufgegeben werden . Di «
Schwägerin des Präsidenten , Mrs . Almer Me . Kinley , be¬
findet sich unter den Vermißten , Gatte und Tochter waren aus -
gegangen , als das Feuer ausbrach . Alle Zimmer deS Hotels ,
bas , obgleich alt , doch clls cineS der schönsten und elegantesten
galt , waren mit Sicherbettsleinen versehen , aber fast Niemand bc -
oiente sich derselben . Alle hatten den Kopf verloren . Die Scene «
in der Umgebung des Hotels und in den Hospitälern sind herz¬
zerreißend , die Leute aus der ersten Gesellschaft von Äew -Iork haben
Freunde und Verwandte eingebüßt und suchen nun nach ihren
Lieben . Viele werden nie mit Bestimmtheit sagen können , wie diese
ihren Tod gefunden , und ihnen keine Stätte , an welcher sie allein
ruhen , zu bereiten im Stande sein .

•wb . Aew - Uork , 18 . März . Das abgebrannte Hotel war sieben
Stockwerke hoch und hatte 600 Zimmer . Der Schaden wird auf
eine Million Dollar geschätzt . Der Pächter des Hotels , Leland ,
verlor Frau und Tochter , er selbst wurde lebensgefährlich verletzt .
Bei dem Nettungswerke zeichnete sich Fräulein Helene Gonld ganz
besonders aus . Sie versprach den Feuerwehrleuten für jeden Ge¬
retteten hohe Summen . Es fehlte an Sprungtüchern , sodaß viele
Personen , tvelche aus den oberen Stockwerken sprangen , den Tod
fanden . Unter den Geretteten befindet sich der Bruder des Präsi¬
denten Mae

'
Kinley mit Frau und Kindern .

Nem - Pork , 19 . März . Die Brandruinen des „Hotel Windsor "

strömen noch eine so große Hitze aus , daß eine Leichenstiche bis jetzt
unmöglich ist . Die Polizei nimmt an , daß 60 Personen verbrannt
oder erstickt sind . Fünf Personen verloren ihr Leben , indem sie
ans den Fenstern sprangen . Drei Personen starben im Hanse von
Helene Gould , der Tochter von Jay Gould , welche die Verletzten
persönlich pflegte . Die Gattin und Tochter des Hoteliers Leland
sind ebenfalls tobt . Die Tochter starb infolge des Sprunges aus
dem Fenster . Leland selbst soll irrsinnig geworden fein . Die
Feuerwehr hat mit ihren Leitern eine Anzahl

'
heroischer Rettungen

vollbracht , wofür ihr die Menge lauten Beifalt spendete. Die Hotel -
beainten behaupten , daß das Feuer in der Küche entstanden sei .

Urrv - Nork , 20 . März . Das Logirbuch des Windsor -
Hotels ist aufgefunden worden . Darnach befanden fich
212 Gäste und 350 Angestellte während des Brandes im Hotel .
Man befürchtet , daß eine größere Anzahl derselben umgefontmen
ist . MehrereZirnmer sind während des Brandes aus¬
geplündert worden . Mehrere Verhaftungen wurden vor¬
genommen . 200 Arbeiter sind mit den Ausräumungsarbeiten be¬
schäftigt . Bisher wurden keine weiteren Leichen aufgefunden . Die
Untersuchung über die Ursache des Brandes wird am 31 . d . Mts .
ausgenommen . Die an den Besitzer des Hotels von den Hinter¬
bliebenen der Verunglückten gestellten EntschiidiaungS - Ansprüche be¬
tragen bereits über 12 Millionen Dollar . Der Bruder Mac KmleyS
hat für 70,000 Dollar Werthpapiere bei dem Brande verloren . Im
Besitze der Polizei befinden sich die aufgefundenen Juwelen , btt
einen Werth von einer halben Million Dollar haben , deren Besitzer
fich aber sioch nicht gemeldet hat .



Wiesbadener Tagblatt < Abenr - An - gabe ) . Verlag : « auggaffe 27 . 47 . Ilayrgaug . No . 134 ,

oooooooooooooooooooo

Reugage 1

empfiehlt 2843

und reicher Auswahl 4203

Neu Sensationell t Wen ! Sensationell !

Bestassortirtes Galanterie - und Spielwaaren - Geschäft

Grösste Auswahl in allen Qualitäten

Anerkannt streng reell
, billigster Verkauf .

Für drei Kinder von G Mark an .

2166

Inh . : L . Sellindling ,

3 . Stamm
,

Grosse Burgstrasse 7 .

Seite 4 . 30 . März 189 » .

Reisekörbe ,
Reise - Handkörbe ,
Picknickkörbe ,
Reise - Rollen ,
Reise - Riemen ,
Schwämme ,
Schwamm -Beutel ,
Seifendosen ,

Hutschachteln
von Holz u . Pappe ,

.Karl Wittich
! Michelsberg 7 j
flcke tieweindebadflässcW

Mützeneigenen Fabrikats für Livree , Heiren , Knaben u . Mädchen .
Regen - und Touristen - Schirme . Cravatten etc . 833

Biebriciier Tagespost X « eB
’

e
"

K
Auflage stetig steigend , z . Zt . über 3 & OO Exemplare .
Für Ankündigungen aller Art sehr geeignet . Probe¬

nummern auf Wunsch .

Zum Hoch - u . Niederstellen mit Cloeet
von G Mark an .

Der Ausverkauf
der zur Konkursmasse Holling -ahaus ,

2 . Ellenbogengasse 2
( nahe am Markt ) ,

Lebensgroße Portraits (Zeichnung )
werden nach jeder Photographie getreu ähnlich u . künstlerisch üllt
das Fnnste und Billigste ausgeführt . Bilder zur Ansicht bri
Herrn » örr . Kirchgasse 38 . Bestellungen daselbst .

Confirmanden - Ltiefel
'

icdcr Art , sowie alle Sorten Frühjahrs - und Sommerschub »
waaren in größter Auswahl , empfiehlt 334 .9
.. ....... Will ». Ernst , Metzgergasse 15 .

Anweben nnd Anftricken .

t
Da der Zudrang in den Sommermonaten seit

11 Jahren zu groß ist , so bitten wir die hochgeehrten
Herrschaften , jetzt schon ihre Strümpfe u . Socken zu
bringen u . könne » schon in 1— 2 Tagen gemacht werden ,
ohne Naht in feinster Seide , Doppelgern u . Wolle .
Größtes Lager neuer Strümpfe u . Socken von 5 Pf .

an bis zu den feinsten Neuheiten nur bei 4OT2
Neumann , Ellenbogengasse 11 u . Spiegelgasse 1,

Strickerei u . Handarbeitsgeschäst .

Sportwagen ,

IlCUe Patentgestelle ,

Aparte moosgrüne Farbe .

Tnrn - Apparate
für Kinder und Erwachsene .

Einzelne und combinirte Apparate ,
Schaukeln .

Nene türk . Pflaumen
per Pf » . 15 , 20 , 25 utiB 30 Pf . ,
Bordeaux - und calisorn . Pflaumen 40 , 80 und 60 Pf .
mmH MnMel per M . 60,60 11. 70 JJf.

Obst per Pfd . 30 , 40 und 60 Pf . ,
L. " 50 ' » 0 , 80 und 90 Pf . ,

Pfirfiche , Silberpstaumen , Pstaumen ohne Steine ,Birnen , Kirschen , Apfelschnitzen p . Pfd . 30,40 u . 60 Pf . ,» M - Brünelle » per Pfd . 60 und 80 Pf . ,
Gemüsenudeln per Pfd . von 24 Pf . an , Maccaroni ,

Kinderstillile
zum Hoch - und Niederstellen .

Viele Neuheiten !

Kinder - Möbel .

Rouleauxköper ,

Tischdecken
empfiehlt billigst ZM

Carl Mellinger,
Ecke Ellenbogeu - ü . ^ eugasse .

Saalgafse L . JQO FuclllSe « » e Wcbergafse .

__ ____ Telephon 475 .

findet nur noch bis Samstag -
, den

SS . März er . , statt .

Vorräthig sind u . A . noch :
Damen - Kn opf - , Zug - und Schnürstiefel ,

Kalb - u . Kidleder , Grösse 41 u . 42 ,
Damen - Schnürschuhe . Kalb - und Kidleder ,

Grösse 36 u . 37 ,
Herren - Zug - u . Agraffenstiefel , Kalbleder ,

Grösse 39 , 40 , 45 u . 46 ,
Herren - Zugstiefe ], kräftiges Wichsleder ,

Grösse 39 , 45 u . 46 ,
Herren - Scbnür - u . Zugschuhe , Kalbleder ,

alle Grössen ,
Kinder - u . Mädchen - Halbechuhe in gelb ,

grün und schwarz ,
Mädchen - und Knaben - Schnürstiefel ,

Holzschuhe etc .,
die zu sehr billigen Taxpreisen abgegeben
werden . F 228

Der Konkursverwalter .

Bürsten für die Reise ,
Zahn - , Nagel - u . Haarbürsten ,
Wichs - , Schmutz - u . Kleider -

V Bürsten ,
Reise - Spiegel u . Kämme ,
Brennmaschinen u . Seheeren
und andere Toilette - Artikel .

—
Neuanfertigung u . Reparatur

' aller Korbwaaren .
Ferner alle Korb - , Holz - und

Bürstenwaaren .
Sieb - u . Küferwaaren , Fensterleder u . Schwämme .

Karl Wittich ,
® . Miclielsberg - 7 , Ecke Gemeindebadgässchen .

Adolf Berg *

,
Rheinstrasse 40 ,

empfiehlt sich zum Abschluss von Feuer - , Lebens - ,
Reuten - , Aussteuer - , Unfall - , Glas - , HaftpHicht -

und Einbruclisdiebstalil - Versicherungen .

Prospecte gratis . 15369

Feld - u . Triumph- Stühle .

Extrastarke ,

praktische Fabrikate .

Pionleain - StolTe
,

Marquisendrelle
,

empfehle ich in neuester Musterung

1897ee Prima Apfelwein ,
E8er

glamhell , haltbar 11. ohne Spritzulae , trotz den hohen Bepfclpreisen

Schubkarren >» Eisen u . Bolz ,

Leiter - n . Sandwagen,

circa 50 Sorten .

Für die Reise
empfiehlt in grösster Auswahl : 3286

Kein lästiges Nässen der Fussböden mehr nöthig !

Fnssboden - Oel
„

Nansen “

( D . R . G . M . ) ,
hygienisches Fnssbodenoel , verhindert jede Art von Staubbildung in Lokalen , hält den
Fussboden lange Zeit sauber , vermindert seine Abnutzung und giebt ihm ein schönes Aussehen .

Unentbehrlich für Kaufhäuser , Waarenlager , Krankenhäuser , Schulen , Büreaux , Korridore etc .
Anwendung äusserst einfach . Vollständig geruchlos . Prospecte gratis . 2355

Alleinvertrieb fhr Wiesbaden und Umgebung :

Drogerie „
Samias “

, Mauritiusstrasse 3 . Telephon 562 .

Prima Qual ., süße Thüringer , ä Pfund 20 und 23 Pf .,
♦

Kanariensamcn , Hanf . Haferkcrne . Weiße und gelbe Hirse ♦
Senegal und Kolbenhirfe » , weißer und blauer Mohnsamen f
Si *id ' ,Ärlen ' F ' ^ ten , Leinsamen , Sonnenblumen , Erdnüsse

'
X

» 8 « Zurbelnüffe , weißer Mais , Salatiamen , Ameilen - X
E ' er , Bogelbisquits St . 5 Pf . . Gofio , Ersatz für ♦
® Pfd . 35 Pf - , Singfutter für Kanarien ♦
rn Packeten a 20 und 40 Ps . , » uttermischuna für ♦
Juscktcuvögcl ä Pfd . 40 Pf .,

"
Ätnebl , Flrisch -Kriss- L !

Mehlwürmer , H » » de - K » chen . Geflügel -Zwieback , ♦
Rhein,auv tgestedr ) , Vogelnester h St . 12 Pf .

'
♦

Käfige 2C. 2C. , alle Sorten Tauben - und Hühnersutler rein ♦
geputzt und billigst . iggg ♦

Samenhandlung H. Scliindling,

»

Verkauf zu Original - Preisen in Niederlage .
Anfertigung nach Maass .

Münchner Lodenfabrik
Job . (> » '

. Frey , München .
Specialität :

Gebirgs - , Damen -
und wasserdichte Loden ,

sowie aus denselben gefertigten
Joppen , Costumes , Capes ,

Mantel und Haveloks .
Depot von Tonristen -

Ausriistungs - Gegeuständeu .
Vertreten durch

Carl Braun
, Wiesbaden

,
13 . Michelsberg 13 .

■ Kürschnerei u . Aufbewahrungs - Anstalt . ™

Grosses Lager in allen Preislagen :

I '
'

■ÄiSffiMSr I

■ L B
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134 . Alrend - Ansgnbe . Montag , den 20 . Marz . 47 . Jahrgang . 1899 .

, Na , sie reist eben mit uns , was ist denn da ? Ich
habe Neldachen sehr gern . Und es ist ja auch für sie hoch¬
interessant !"

„ Golt , Schmolke , wie Sie Nelda kennen " — der Ton
war ganz ärgerlich — „ als ob die so gleich Ja und Amen

sagte ! Ich möchte lieber sagen , ich habe einen todtgeschlagcn ,
als ihr das erzählen . Ach , könnte man mal ein Glück haben ,
gleich wird es einem getrübt ! Meinettvegen mag sie zu dem

Bürgermeister , aber jetzt noch nicht ; ich kann sie nicht ent¬
behren , in ein paar Tagen läßt sich doch keine Hochzeit Her¬
richten , und ohne Ehrendame bleibe ich nicht , die Dehors
müssen gewahrt werden !"

„ Aber , Werthe , Theure , bei uns alten Leuten !"

„ Das ist ganz egal — ich weiß gar nicht , was Sie
immer mit dem Alter wollen — die Dehors müssen ge¬
wahrt werden , man ist das seinem Stande schuldig . Ver¬

gessen Sie nicht , ich bin aus höheren Beamtenkreisen ; mein

guter Dallmer ioar Regierungsrath , mein Vater Registrator
und mein Onkel sogar

" — hier machte sie eine kleine Pause
— „ Geheimer Rcchnungsrath !"

„ Ja , freilich , freilich !" Schmolke wurde ganz roth vor

Bewunderung ; sein Vater hatte Korinthen und Cichorien
verkauft und die Düten selbst gedreht in dem dunkeln

Lädchen des kleinen märkischen Fleckchens . Er mar froh , als
es draußen zweimal klingelte , er verschwand . Nach fünf
Minuten kam er wieder herein .

„ Nun , wie war ' s ? "
Frau Dallmer hatte begründete

Ursache , einen freundlicheren Ton gegen die Tochter an¬

zuschlagen , das Unbehagen hämmerte auf ihr herum wie auf
einem Ambos ; sie sah , wie Schmolke an seiner Krawatte

zupfte und den gestreiften Hemdbusen herausdrückte — er
präparirte eine Ansprache . O Gott , ihr schwindelte !

„ Na , Neldachen, "
sagte der gute Schmolke und klopfte

das Mädchen auf die Schulter — „ das war ja
' ne Freude !

Wirklich ein nobler Mann , außerordentlich nobel , und das

Jungchen ganz charmant — was Sie Alles für Bekannt¬

schaften haben ! Aber nun bleiben Sie auch lieber hier ,
nicht wahr , Neldachen ? Sie werden doch Muttern nicht
kränken und jetzt reisen ? Sehen Sie mal " — er druckste
und schluckte und räusperte sich . — „ Wir können Sie jetzt
absolut nicht entbehren , wir " — er druckste wieder und schluckte ,

-jetzt bekam er sogar einen Hustenanfall — „ wir — nämlich
— sehen Sie mal " — eine athemraubende Pause , Frau
Näthin hatte das Gefühl , in ein Mauseloch kriechen zu müssen
— „ wir , nämlich , die Frau Mama und ich — sind gesonnen
in den heiligen Stand der Ehe zu treten ! " Es war heraus ,
Gott sei Dank !

Nelda fühlte ein eigenthümliches Zittern in den Knieen ;
sie mußte sich am Tisch niederlassen und den Kopf in die
Hand stützen , Alles ging mit ihr rundum . „ Also doch —

also doch ? I " — War es ihre Stimme , die das sprach , merk¬

würdig starr und klanglos ? Sie warf keinen Blick zur
Mutter herüber , sie konnte nicht ; ein eisernes Gewicht drückte
ihr den Nacken nieder , es stieg ihr roll ; wallend bis in die
Augen — das war die Scham . ,,O , mein Vater , mein
Vater " ■— sie hätte es laut herausschreien mögen — „ Du
bist vergessen . Dein Name wird abgeworfen wie gar nichts
— Vater , Vater ist

' s möglich ? ! " Die Pein stieß ihr fast
das Herz ab , die Kehle schnürte sich zu , kein Laut wollte
über die Lippen .

Frau Räthin sah angstvoll nach der Tochter hin , sie
hatte einen lauten Ausbruch gefürchtet , aber nichts von dem .

„ Nelda , ach sei nicht böse,
" bat sie kläglich — „ es mag

Dir ja komisch sein , aber so eine arme Wittwe wie ich , und
Schmolke ist so gut , und — und es ist ja auch gut für
Dich ! Denk ' Mal , Du brauchst Dich nicht mehr mit
Stunden zu quälen ! Ach Gott , Du bist ja mein einziges
Kind , wie liegst Du mir mit Herzen — Neldachen , verdirb
mir doch das Vergnügen nicht !"

( Fortsetzung folgt . )

„ Papa , Du sollst „ runterkommen, " tönte Fritzcheus
Stimme tut Hintergrund — „ die Mama is ungeduldig ! "

Xylander wurde glühend roth , was sollte Nelda denken ? !

„ Ich komme gleich , geh
' voran , Fritz ! "

Hastig ergriff er
Neldas Hand — „ Und , Fräulein Dallmer , nicht wahr , Sie
kommen zu uns , bald ? " Er hätte gern hinzugesetzt :
Elisabeth wird Ihnen schreiben , statt dessen sagte er : „ Ich
würde mich so sehr freuen ! "

Sie nickte flüchtig . Mit sehnsüchtigen Augen sah sie zu
dem Jungen herüber , der auf der Schwelle stand , die Beine
gespreizt , die Hände in den Hosentaschen , die blaue Matrosen¬
bluse über der gewölbten Brust offen , die Mütze keck auf
dem blonden Kopf . Er sah der Mutter ähnlich , Zug um
Zug , aber er hatte des Vaters treue Augen .

„ Und das ist Fritz ? ! " Nelda eilte auf den Knaben zu
und legte ihm den Arm um die Schultern — „ Du kannst
mich nicht kennen , lieber Junge , aber ich kenne Dich sehr
gut , ich habe Dich auf dem Arm gehalten , als Du noch ein

ganz kleines Wickelkind warst ! "

Der Junge wurde roth , es kam ihm höchst despektirlich
vor , einmal ein Winkelkind gewesen zu sein ; dann aber riß
er die Mütze vom Kopf und sah Nelda offen an , mit einem
klaren fragenden Blick , wie : „ Wer bist Du denn eigent¬
lich ? "

„ Grüß
' Deine Mutter von Tante Nelda, '

hörst Du ? "

„ Tante Nelda , ja ! "

Sie bückte sich hastig und küßte ihn auf die Stirn . —

„ Du lieber Kerl ! — O wie glücklich Sie sind ! " wandte
sie sich zu Xylander ; es kam ihr aus tiefstem Herzen .

„ Und Sie kommen zu uns , Nelda , Sie kommen ? "

„ Ich komme . Ich muß Ihre Kinder sehen , ich komme

gern !" —

„ Komm jetzt , Papa, "
sagte Fritz und faßte des Vaters

Hand — „ Du , man muß Frauenzimmer nicht warten lassen .
Du weißt doch ! Fall nicht , hier sind Stufen ! Ich darf
doch auf der Straße auch mit Dir gehen , Papa , ja ? —
wir beide ! Ich geh

' ant liebsten immer mit Dir .
"

*
*

*

Im Berliner Zimmer war eitel Wehklage , Frau Näthin
schwamm in Thränen . Sie hatte sich eben zu sehr über
Nelda geärgert . Sagte doch das undankbare Kind aus An¬

laß des Briefes , der vom Onkel gekommen war — man
halte dem von Neldas Krankheit geschrieben , er wünschte
dringend seine Nichte zur Erholung da zu haben , wollte

unigehend das Reisegeld schicken etcetera — sagte doch das
undankbare Kind : „ Mama , da reise ich gleich , ich freu

' mich

unsäglich bei Onkel Konrad zu sein , ich sehne mich nach
Papas Grab !" Wie unzart , immer vom Grab zu sprechen !

„ Du wirst mich nicht zu sehr vermissen , Mama, "
hatte sie

auch gesagt . Wie bockig sie war , jetzt gerade reise » zu
wollen , wo man sie so nöthig brauchte !

Frau Raihin weinte ihr Taschentuch naß , dazwischen
horchte sie auf die Stimme im Vordcrzimmer . Wie fatal ,
daß sie nicht hereingehen konnte zu Xylander , aber nein ,
mit den rothen Augen , nein ! Und angezogen war sie auch
nicht . Ueber den Aerger mit Nelda mußte einem ja Alles

vergehen — Gott , wie sollte das noch werden ? !

Schmolke ging ab und zu und tröstete — „ Reden wir ,
reden wir man endlich frei von der Leber weg ! Sie werden

sich doch nicht vor Ihrem eigenen Fleisch und Blut fürchten ,
Verehrteste ? Na , da brate mir einer ' nen Storch . Mir

ist es sehr ä propos , wenn die Sache zum Klappen kommt
— sehen Sie mal , erster Juli vor der Thür , wir kündigen ,
machen Hochzeit , tonrnee nach der Ostsee oder Harz oder

Friedrichroda , was ? Die table d ’böte da ganz vorzüglich !

Ersten Oktober sitzen wir fein eingespunden in unsrer neuen

Wohnung , Berlin W . — Gott sei Dank , wir können ' s — ja !"

„ Ach , wie schön ! " Die Räthin seufzte sehnsüchtig , dann

schaute sie ängstlich um — „ Aber Nelda , Nelda — ? !"

Dfsüwpks
Socken

Tricolagen sowie

Unterzeug © jeder Art

für Herren , Damen

Friedr
. Exner

Neugasse 14.
4157
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( 60 . Fortsetzung .) ( Nachdruck verboten .)

Anfänger - u . Mittelclasse ( 46 — 117 ) .
Mittelclasse ( 118 — 148 ) . 4242

Esset Schwab
’
s Eiernudeln ! 1

__________________________ F821

*
»

Kachm . 2

. 5

pangenberg
’
sches Conservatorium

। für Musik ,

Frische Landbutter
bei 5 Pfd . ä 90 Pf .

LebenSmittel - Consuwgescbäft der Firma C . F . W . Schwanke .
Schwalbacberstratze 49 . Telcvdon 414 .

Der Director : H . Spangenberg .

Schublager 6 . Faulbrunnettstraße 6 .

Damen - Knopf - Halbichuhe u . Spangenschuhe , braun ,
3,25 Mk ., Pantoffeln und Spangenschuhe , schwarz ,

BL 2,50 Mk . , Lasting - Morgenschuhe 1,50 Mk . , Kinder -
schuhe 80 Pf . , Damen - Knops - Srieiel , Lackapr .,
4,50 Mk ., Herren - Stiefel u . - Halbschuhe v . 4,50 Mk .

Alle Reparaturen werden angenommen .
Jt . Ferner .

Rhein ! airdstöchter .

Roman von ß . Pievig .

„ Ich sehe es , Sie sind zusrieden . Sie sind glücklich !"

Er musterte sie mit einem langen Blick . — „ So kann nur
Jemand aussehcn , der ruhigen Herzens ist !"

„ Nicht glücklich , nein " — sie schüttelte den Kopf —

„ dazu gehört zu viel , da ist Manches , was mich sehr drückt ,
aber ruhiger , klarer ! Ich habe mich durchgefresscn, " sagte
sie mit ihrem alten freien Lachen und zeigte die gesunden

gl , Zähne .
Er mußte lachen wider Willen — das war wieder der

M alte frische Ton , der ihn anmuthete wie Waldesrauschen und
erquickender Windhauch ! Er glaubte keinen gleichen Klang
gehört zu haben seit Jahren . „ Und was macht Ihre Frau
Mutter — wie leben Sie — was war das für ein alter
Herr , der mir eben aufmachte ? "

| - „ Mama " — ein Schatten glitt über Neldas Gesicht , sie
zögerte einen Augenblick — „ der Mama geht es ganz gut ;
sie würde sich auch sehr freuen , Sie zu sehen , aber jetzt
gerade kann sie nicht , sie — ach , warum soll ich

' s nicht
sagen ? — ich habe sie geärgert ! Aber Sie werden doch
wiederkommen , nicht wahr ? " Sie sah ihm zutraulich bittend
in die Augen . — „ Dann habe ich Mama hoffentlich nicht
gerade geärgert . Der alte Herr ist Rentier Schmolke , unser

! Miether — ein sehr guter Mann — doch lassen wir das ,
: sagen Sie mir , was macht Ihre Frau und Ihre Kinder ,

Ihre lieben Kinder ? "

„ Sie werden uns besuchen , Nelda , ja ? Sie versprechen
: es mir , Hand darauf ! "

„ Aber , aber " — das Mädchen sah ihn groß an —

| „ Sie wissen doch , Ihre Frau mag mich nicht mehr ! " Ein

£ tiefes Roth schoß über die weiße Stirn . — „ So schwer es
I mir wird , ich möchte dann auch lieber nicht , daß Sie uns

besuchen , wenn Ihre Frau es nicht leiden mag ! "

„ Unsinn , was " — er lachte ein klein wenig forcirt —

„ Kindereien ! Elisabeth ist jetzt ganz anders , ich glaube ,
| am liebsten wäre sie selbst mit herauf gekommen . Sie hat
- mich mit den Kindern bis hierher begleitet und " — er

j zögerte , sollte er sagen : sie steht unten ?

„ Warum ist sie denn nicht mit herauf gekommen ? "

„ Ach , Nelda , Sie kennen ja Elisabeth , bei aller Hcrzens -

g güte ist sie doch ein bißchen — nun wie soll ich sagen ? "

r — er suchte verlegen nach einem Ausdruck , sie sah , wie eine

1 langsame Röthe ihm ins Gesicht stieg . Solchen Zug halte

| er immer gehabt , wenn Frau Elisabeth etwas sagte , was

I ihm nicht paßte . Er that ihr leid .

„ Das schadet nichts, " kam sie ihm zu Hilfe — „ ich
f komme zu Ihnen ! "

„ O Sie " — er machte eine Bewegung , als wolle er
■; ihre Hand an die Lippen führen , aber dann schüttelte er

1 sie ihr wie einem guten Kameraden — „ Sie sind nicht

| kleinlich ! Mein Gott , wie konnte ich ' s eigentlich aushalten ,
L sechs , nein , sieben lange Jahre , ohne von Ihnen

" —

| Er kam nicht dazu auszusprechen , draußen hatte es leise

; an der Klingel gerührt — nun noch einmal — sie horchten
r beide , eine Kinderstimme wurde laut . Jetzt steckte Herr

Schmolke sein rothes Gesicht zur Thür herein — nun ein
l devoter Kratzfuß : — „ Herr Major , ergebenster Diener , ent -

; schuldigen Sie , der Herr Sohn fragen nach dem Herrn
: Papa — ein charmantes Jungchen ! "

Wilhelmstrasse 12 . — Taunusstrasse 31 .

Mittwoch , den 22 . März , im Saale des Taunus -

Hotels , Rheinstrasse :

« öffentliche Prüfungen .

Voran . 91/ » Uhr : Mittel - u . Oberclasse ( No . 1 — 45 ) .

* Ach ! die Liebe ! weich ' ein wunderbares Fläschchen ,
J da ? , sei es ans Thon oder aus Gold , immer dieselbe

Flüssigkeit enthält , von der schon die ersten Tropfen
M berauschen .
5 $ Alexander Dumas , Sohn .

Rentnern nnd Retttnerinnen
,

welchen bei dem niedrigen Stande des Zinsfußes daran gelegen ist , itir Einkommen ganz bedeutend zu vermehren , empfehle
ich den Abschluß einer sofort beginnenden , lebenslänglichen Leibrente bei der

„
Gklmilill

" Mlis - NclsiAWS - M » - WWst zu Stettin .

Gründunasjabr 1857 . Unter Staatsaufsicht .
Versicherungs - Capital Ende 1898 ........... Mk . 580,380,363

und Mk . 2,376,446 Jahresrente .
Vermögen Ende 1898 ................ „ 224,650,530

Auf je 100 Einzahlung gewährt die Gesellschaft eine iäyrliche Rente auf Lebenszeit , beispielsweise im EintrittSalterr
« 0 | 63 ! 65 I 67 I 70 I 75

9 . 11 »/ . I 10 .05 «/» | 10 .85 • / . I 11 .82 •/» | 13 .30 «/ . | 15 “/ .
b ’ ® S - S p t 1« .

Auszahlung kostenfrei . — Keine Policcngebühr . — Nähere Auskunft durch 4220

W , ISammeie9 Hanptagent , Wiesbaden , Kelterstranei .
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Gegr . 1853 . Vermögen 50 Mill . Mark .

aus der Kal
in blond , b

bände der

Hülan <*raugen etc . entf . schmerz - u . gefahrl . 3 . Muhl
;en . 2003

Ämtlid ) e A,neigen

llichtamtliche Aniriijcu

Sie Ablegung von Wohn - unb Betriebsgebäuden , Magazinen
Kaminen , Gasbehältern und Einsriedignngsmaucnl der allen Gas -
fabrik an der Nicolarstratze soll vergeben werden

Sie

Herren - Anzüge » ach Mab von >8 Ml . an liefert unter jeder
Garantie zur Zufriedenheit A . Bonn . Hermannstrotze 13 .

Bekanntmachung .
Abbruch der alten Gasfabrik .

„ ThurmzlE

Verdingung .
Der in den städtischen Gebäuden und Schulen : c. sich an «M = und Zink -Schrott soll zum Ver -

iege der öffentlichen Ausschreibung

r Bekanntmachung .
Die verehrlicheii Besucher der Kur - Anlagen werden hierdurch

darauf ausmerk,am gemacht , datz es nach § 65 und 85 der Polizei -
Verordnung vom 10 . Juli 1876 bei Strafe verboten ist , Hunde in
den Kur - Anlagen frei uniherlaufeil zu lasten . Ebenso ist das Mit -
bringen von Hunden in den rcservirten Gärten -des Kurhauses
wahrend der Concerlltunden nicht aeftattct *

Wiesbaden , den 1 . März 1899
Städtische Kur - Verwaltung . von Ebmeher , Kurdireetor

WtiO
.

fnt Koteldkßtzer nnb Saunnternehrser .
C . Heister , Vergolder , Fanlbrunneustraßt 13 , 2 ,

empfiehlt sich im Vergolden von Treppen - >md Balkongeläildem .Garantie für dauerhafte Arbeit bei billigster Berechnung .

aliererstclassige
Programm

Am 1 . April cr . übernehme ich das Institut Ridder
hier und vereinige mit demselben meine seither Helenew
straffe 2 geführte Handarbeitsschule .

Beginn des Sommer - Semesters am 10 . April .
Anmeldungen zu allen Fächern nehme ich täglich Vor -

mittags von 10 — 12 und Nachmittags von 3 — 5 Uhr im
Institut , Adsli/ridstrastr 3 , entgegen .

Antonie Schrank »

Vorsteherin .

Moderne Schmuck - und feine
solide Ltederwaaren

kauft man reell und anerkannt billig bei 3268
_ . ,

s ? er <1 - naeiteldey , Wilhelmatrasse 32 .

Feuer -
, Lebens -

, Renten -
,

Aussteuer -
, Unfall -

, Transport - und

Einbruch - Diebstahl - Versicherung .

Prämien fest und mastig .

Keine Aufnahmegebühren .

Prospecte gratis und franco .

Zur Entgegennahme von Anträgen für diese große , als
coulant bekannte Gesellschaft und Ertheilung jeder ge¬
wünschten Auskunft bin ich gerne bereit . 4259

Adolf Berg1, .

Generalagent ,

40 . Rheinstraße 40 .

Thätige Agenten finden stets Anstellung .

Institut Nidder ,

'

Industrie - , Knnstgrmeebr - und Sausffaltuus * -
Kchnle für Flauen und Tochter ,

Uenfionat nnd Erfi - stuugs - Anstalt
für fnuge Mädchen ,

Wiesbaden » 3 . Adelheidstraße 3 .
—

Kurse für Dandnähen , Mafchinennähen und
Maschelnfchnriden .

Kleidermachen , Nntzmachen . KlSppel » .
Sticken , weiß , bunt , Gold , Nadelmalerei .

Bekanntmachung .
Sie in bcn letzten Jahre » Hierselbst als gefunden abgegebenen

und nicht abgcholteu Gegenstände , wie Portemonnaies Schirme
Taschentücher , Brillen , Brachen , Shmbänber , Kleidungsstücke rc re

'

werden Mittwoch , den 22 . Mär , 1899 , Mittags l ' /8 « f, /
auf Zimmer Ro . 9 der Königliche » Polizei - Direclion gegen sofortige
Baarzahlritig vssentlich meistbietend versteigert . *

Wiesbaden , den 15 . März 1899 .
Der Polizei -Präsident . K . Prin , v . Ratibor .

Anthropologische Section . Museumslsaal
Wilhelmstr . 20 , I . Dienstag , den 21 . d .,
Abends 8 Uhr : Vortrag des Herrn Dr .
Witkowski über : „Die Entwicklung der
Schrift “ mit Erläuterung durch Lichtbilder .
Gäste willkommen . E408

Frislhk FliOkicr ( feine üifentitr ) ,
extra dicke Waare , vom Untermain ,

Otück 6 Bfg . , bei mehr billiger
< ’. F . W . Schwanke . Schwalbqcherstr . 49 . Telek . 414 .

■■I । - ------ --- — , » i » ywiu

Feinste veget . Stangenpomade
aus der Kal . Bayr . Hof - Parfümeriefabrik <?. » Wunderlich ,

hätten , Firireu und Danket »

e «
darthaare , sorgsäuigit SUbereitet , ä 35 u . 60 Pf .bet Apotheker A . Herling . Drogerie , Gr . Burgstraße 12 1722

Lcbcrwiirst , NohaussAliitt - Schinke « ,- .adenntensilien wegen Geschäftsaufgabe sofort billig in verlause »
Jteronra6e 14 . j

ezuglicheii Bedingungen können in dcm Verwaliunarae -
. , , Wasser - und Gaswerke , Marktstraße 16 , Zimmer No . 6 ,

ringeseheu oder auch in Abschrift bezogen werden .
Berschloffene und mit der Aufschrift . Abbruch der allen Gasfabrik "

,versehene Angebote find bi » ipätestens Mittwoch , de » 29 . März ,^ ^ L ! ?ltags 11 Uhr , beidem Unterzeichneten einzureichen . *
Wiesbaden , den 14 . Marz 1899 .

Set Direktor der städt . Wasser - und Gaswerke .
Much -rll .

~ „
l>es Extra - Äi,rsus im Zmchueiöen .

^ en ' - toti4e Damen - Schneiderei , Maßnehmeu ,Zu schneiden , sowie Anfertigm von Damen - u . Kinder -Garderobe »
zur Begründung ihrer Existenz gründlich erlernen wolle » , wird Frauu « u « r , früher I,uttos < n , akademisches Lkhr -Jnstut besten »« iipivhlen . Samen wird Gelegenheit geboten an dem Extra -Kursu »,

beginnt , mit bedeutend ermäßigtem Preise tbeiD
Erfolg garantirt . Keine Same wird einlassen ohne

vollständig ausgebildet zu sein . Frau Boller . LuttoecH ,
acadenmche Zuschneideschule , Luisenstratze 21 , Part . g

Bekanntmachung .
( Die Errichtung einer freien Innung nach Vorschrift des Gesetzes

vom 26 . Juli 1897 betreffend .)
Nachdem das Statut der Fuhrherren - Innung für die Ge¬

meinden Wiesbaden , Biebrich , Bierstadt , Dotzheim unb Sonnenberg
mit dem Sitze in Wiesbaden die Genehmigung des Bezirks¬
ausschusses gefunden hat , werden die Unterzeichner des Statuts
hierdurch zu einer Versammlung berufen auf Mittwoch , den
22 . März l . I . » Abends 8 Uhr , im Nathhause zu Wiesbaden ,
Zimmer 16 ( im Erdgeschoß ) .

Tagesordnung : Coustituirung der Innung unb Wahl des
ZilnnngsvoistandeS , sowie thnulichil auch der Inhaber der übrigen
Znuunäsamter ( § § 28 , 36 unb 37 des Jnuungrstatutr ) . "

Pünktliches unb vollzählige « Erscheinen der Jnnuimsniitglieder
darr unter Huiweis auf die Bestimmung in 8 23 des Statut «
erwartet werden . *

Wiesbaden , de » 17 . Mörz 1899 .
Ser Magistrat . In Vertr . : Stein , Inmingr - Eommissar .

Verdingung .

.
Die Lieferung des Bedarf « an Pützleinen in der Zeit voni

1 . Aswil 1899 bis 31 . März 1900 soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verbürgen werden .

Verdingungsunterlagen können während der Vormittagsdienst -
ftunben tm Rathhanse , Zimmer No . 42 , eingesehen werden ,

Postmäßig verschlossene und mit der Aufschrift „ H . A . 132 "
versehene Angebote sind bis spätestens Mittwoch , 22 . März 1899 ,
Bormrttags 11 Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
m Gegenwart etlva erschienener Bieler stattfinden wird , hierher
« llirureichen . *

Zuschlagsfrist : 4 Wochen .
Wiesbaden , den 14 . März 1899 .

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau .
Ser Stadtbaumeister . Genzmcr .______

Bin wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das berühmte
-werk : » r , Betau ' . SelbstbeWahrung

80 . Aust . Mit 27 Abbild . Preis 3 Mk .
Lese es Zeder , der an den Folgen solcher Laster leidet .

Tausende verdanken demselben ihre Wiederher -
neltung . Zu beziehen durch das Verlags - Magazin in
Leipzig , Renmarkt 84 , sowie durch jede Buchhandlung .

Verdingungsunterlagen können während der VormittagSdienst -
stunden tm Rathhause , Zimmer No . 42 , eingesehen , aber auch von
dort bezogen werden .

Postmätzig verschlossene und mit der Aufschrift „ H . A . 133 "
versehene Angebote sind bis spätestens Mittwoch , den 22 . März
1899 , Vormittags 11V - Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung

Angebote tn Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden
wird , hierher einzureichen . *

Zuschlagssrist : 4 Wochen .
- Wiesbaden , beit 14 . März 1899 .

Stadtbaiiamt , Abtheilung für Hochbau .
---- . Ser Stadtbaumeister . Geusuier .

Mobiliar -

Betsttizetintg .

Dienstag , den 31 . März er . , Nachmittags
pracis 3 Uhr aufaugeud , versteigere ich zufolge
Auftrags im Saalbau

Drei Kaiser ,

1 . Stiftstratze 1 ,

nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliar -
Gegenftäude , als :

1 schwarze Salon - Einrichtung , best . ans Verticow ,
Pfeilerspiegel mit Trümcau und achteck . Tisch ,
1 Plüsch - Garnitur , best . aus Sopha , 2 Sesseln und
4 Stühlen , 1 Nustb . - Büffet , 1 Sopha und 2 Stühle ,
1 Soha und 2 Sessel , div . Vorhänge rc . ,

öffentlich meistbietend gegen Vaarzahlung .

Wilh . Helfrich
,

Auktionator und Taxator .

geP .** Heilgehülfe . Nerostr . 5 . Allseitige Anerkennung !___
itrnilpn bleiben eroig arme Teufel sonst Blich

< m . Heber die Ehe ' wo zu viel Kinder »
1 Mk .- Brtetniarkeu . Siesta - Verlag Br . 39 , Hamburg .

sammelnde Eisen - , Blei - , Messiiig -
kauf an den Meistbietenden im We
öerbungen werden .

Kinaerstrasse 3 , Part . 3975

Sprechst . 9 — 5 Uhr .

Zeichnen und Male » .
Holrhrand , Kerhschnitt u . Leder schnitt .

R - rKereitnng fiiv die staatliche Kandardeits -
leherrinnen - PrLfnng .

Kach - und Kanshattnngs - Kchnle , Platte « .
Sprach - und Fsrtdtldnngs - Knrse ( Französin und

Engländerin im Hause ) . 3693

Ausführliche Prospecte und Auskunft durch die Vorsteheri »

______ _____________
A . Schrank .

Deichshallen
Theater .

Das neue

Grossartigen Erfolg
*

erzielt man mit Seeber ’ s

Pfianzendiinger Vasanta
,

hergestellt aus entfetteten Hornspänen , das beste und
rationellste Düngemittel für alle Topfpflanzen u . Gartenkulturen .
Viele Anerkennungen von Fachleuten . In Packeten a 70 Pf
40 Pf ., 25 Pf . und 15 Pf . bei 1

A . Cratz » Drog . , Langgasse 29 ,
•8 * Pmetorius . Kirchgasse 28 »Seouls Schild , Langgasse 3 ,
Otto Siebert . Marktstiasse 10 .

Verdingung .
Die Lieferung von etwa 4000 Stück Bäumen und Sträuchern

s » r stadi '. iche gärtnerische Anlagen hiersclbst soll verdungen werden .
Verdingungsunterlagen können während der Bormittagr -

dienststuudeu im Rathhause , Zimmer No . 41 , eingesehen , die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort gegen Zahlung von 50 Pf . be¬
zogen werden .

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bi « spätestens Samstag , de » 25 . März 1899 ,
Vormittags 11 Uhr , einzureichen , zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote , n Gegenwart etwa erschienener Bieter tzattfinden
wird . Wiesbaden , den 28 . Februar 1899 . *

Stadlbauamt , Abtheilung für Straßenbau .

__
Der Ober - Ingenieur . Richter ,

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 1 Mantel ,

10 Sienüröcken und

, , . 12 Dienstmützen
für die Unter beamten der städtischen Schlachthaus - und ViehhofS -
Aulage pro Etatrjahr 1899 soll öffentlich vergeben werden .
„ Hierfür ist Termin auf Samstag , den 25 . März 1899 ,
Nachmittags 4 Uhr , in dem Bürcau der Schlachthaus -Anlage
anberaumt , wo die Bedingungen zur Einsicht offen liegen und
Offerten rechtzeitig abzugeben sind . *

Der Vorsitzende der städtischen Schlachthaus - Deputation .
Wagemann .

" krbkn nach neuester französischer Mode gereinigt , gefärbt und
gekräuselt Auf Bestellnng wird jede Federarbeit in kürzester Zeit
angksertlgt Sedauplatz 7 , 3 . Clara Hoffmann .

Bekanntmachung ,
betreffend städtisches Etettrizität

Sie Konsumenten von elektrischer Energie werden hierdurch in
Keuntnitz gesetzt , datz die Abnadmeprüfnugen de ftäolifcheu
Elektrizitätswerkes vorn 16 . d . M . ab beginnen sollen . *

Wiesbaden , beit 13 . März 1899 .
Der Direktor der städt . Wasser - und Gaswerke .

__ ______________________ Mnchall . ____________
Fetdpolizeiliche Aufforderung .

. Sie Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung werben hierdurch
ersucht , Amneldui '.gen über fehlende Grenzzeichen an ihren Grund -
stucken bis zum 6 . April d . Z . in dem Ratdhause , Zimmer No . 53 .
M den Vormittagsdienststunden zu machen . *

Wiesbaden , den 23 . Februar 1899 .
1 Taü Feldgericht .

Holz - Versteigerung .

Freitag , den 24 . d . M . , Vormittags 9 Uhr
anfangend , kommen im Bierstabter Gcmeindcwald . Distrikt
Rainchen : 22 Stück Buchcnstangen 1 . Classc ( Langwieden ) ,
139 Raummeter Buchen - Knüppelholz , 8000 Stück Buchen -
Plünterwellen und 11 Raummeter Stockholz an Ort und
Stelle zur Versteigerung . F268

Der Anfang wird am Holzstoff No . 685 gemacht .

Bierstadt , den 20 . März 1899 .
Ter Bürgermeister .

Seulberger .

Gardmkn - Lpanncn a ahnt 30 Pf . Webergalle 45 '47 ,
~
4264

Atelier . Künstl . Zähne jeder Art . Ganze
fi - flilll " Gebrsse , « chmenl , Zahnoperat . Bill . Preise .■ • Reparaturen sofort . 772

MVolff . MichelsbergS,EckeKirchgassa .

Laubfrösche ! ! !
alle gaugb . Wntz - u . Leest sch e , Mouikend . Bratbücklinge ,
Sprotte, », diverse Fisch mariuade « , getr . Stockfisch it . re .
empfiehlt __________

J . Stolpe . Grabeustratze 8 .

rt Kurs 15 Mark . Bewährte ,
Uyt emfach - Methode . 4174

H ietorscht Schute , TaumiSstr . 13 .
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4222

Telephon 82 .

Cbristopblack

VW *
Taunusftratze 25 . 3766

3399

Anna Fischer , Hellmundstr . 40 .

Römerverg 2/4 , Georg See .

4245

Diät nnd Nährmittel

mehl ,

2353

*u " lleu Ruthen billigst Ecke Hochstätte
«yllltl und Michelsbcrg . 2?i . Schweidächer .

ipwiMore
FHrbrn
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben
Farben

Ecke Adelheid - u . Oranienstrasse ,
Telephon No . 216 .

•*« SnSbodtnanttrich » tfitn # bewährt
sofort ttocknenü und geruchlos
bon Jedermann leicht anwendbar ! gelbbraun ,
Mahagoni , eichen , nutzbaum u . graufarbig .
Franz Christoph , Berlin ,

Niederlage in Wiesbaden :
Drogerie rNoebns .

( ■ onacheinalerei ,
■Ironzemalerei .
Glasmalerei .
Fastellmalerei .
Photographie .
Oelmalerei .
Studienzwecke .

Zum Anftreichen
lfarden , streichfertia , per Pfd . 40 Pf .
tzbodenlacke mit Farbe , m 2 -Pfd .- Doseit , 6ongl . 4O — 1 . 80 .
Ool , roh und abgerocht .

Deutsche Luther - Stiftung .

Zweigverein Wiesbaden — Stadt .

Die Jahres - Versammlung findet Donnerstag ,
den 23 . März c . , Abends S1 ^ Uhr , im Tannhäuser statt .

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht und Rechnungsablage ,
2 . Anträge für die nächste Versammlung des Haupt -

Vereins und F 416
3 . Wahl der Deputirtcn für dieselbe .

Der Vorstand .

Hatt - Lacke .
Emaille - Lacke ( bei Abnahme von 2 Ko . wird

jede gewünschte Kilance ange fertigt ) ,
Farben für Aquarellmalerei .

Ansläufer
gesucht Teppich - Handlung Friedrichstraße 8/10 .

Lokal - Gewerbeverein .

Freitag , den 24 . März , Abends 8 Uhr ,
im Saale der Gewerbeschule , Wellritzstrasse 34 :

Projections - Vortrag :

Bie Palästina - Reise

des deutschen Kaiserpaares .

Illustrirt durch 80 farbige Lichtbilder

nach Natur - Aufnahmen .

Eintrittskarten für Vereinsmitglieder kostenlos ,
■ für deren Angehörige a 20 Pf . , für Nichtmitglieder

a 50 Pf . , sind nur bis Freitag Mittag 12 Uhr
bei der Geschäftsstelle des Gewerbevereins , Wellritz -
strasse 34 , erhältlich . Abends am Saaleingange findet
eine Kartenausgabe nicht statt . F 356

,
W Um einer Ueberfüllung des Saales vorzu¬

beugen , ist der Zutritt ausnahmslos , auch den

Mitgliedern , nur gegen Karte gestattet . < 09
Der Vorstand .

Pianino ,
gespieltes , noch sehr gut erhalten , billig zu verkaufen .

Für den AllsslyMh boö Orlginlll - Mhivelilell w
ein leistungsfähiges Wein -Jmvorthaus geeigneten Restaurateur ob .
Wirth , der gewillt ist , den Ausschank f. eigene Rechn , zu übernehm .
Der Aursch . Hütte in Bechern b . 0,10 Ltr . Inh . a 20 Pf . re .
»u erfolgen , wobei ein Nettogewinn v . 100 pCt . u . mehr vcr -
bleiben würde . Off , unter F . 8 . F . » 33 an den Tagbl - Verl .

Farben
,

Lacke
,

Firnisse
,

—

Bleiweiss nnd bunte Farben .

W * Künstler - u . Decorations - Oelfarben .
Oel - Farben — fertig zum Anstrich , in allen mög¬

lichen Nüancen .
Oel - Lack färben .
Oel - Glanzfarben .
Fussboden - <wlanzlacl <e ( bei Abnahme von 5 Ko .

wird jede gewünschte F ^ rbe angefertigt ) .
• Fussboden - Oel ( Bliiziil trocknet binnen

41 Stunden ) .
Fussboden - Firn iss .
Bernstein - Fussbodenlacke «
Spiritus - Fussboden lacke .
Böbel -I . acke .
Wagen . tacke .
Ofen - Lacke .

Plirquctwachs und SlahlsMuc
liefert gut und billigst

fteor « See , Römerberg 2 4

Pnro Tleischsaft ,
Tropon ,
sämmtL Fleisch -

extracte ,
Valentine ’s Meat

Juice ,
Cibila flüssiger

Extract ,
Dr . Michaelis Eichel -

cacao ,
Bouillonkapseln ,
Haitenstein ’sche

Leguminosen ,
Kufecke ’s Kinder -

Zahn - Atelier
Karl Märker , Schwalbacherstrahe 27 , 1 . Tt <

Absolut schmerzlose Zahnoperationen .

Butter - Abschlag !
Prima Piäizer Lanübutker p . Pfd . 98 Pf ., bei 5 Pfd . SS Pf .,

Entzraym - Tafelbuttcr , -das Feinste , war es gäbt , p . P -d . 115 Pf .
Consum -Hatle , Zahnstrabe 2 .

Garten ( möglichst schattig »
w . s . d . „ Kindergarten " Zalmstraße 24 geiucht . 1855

Billigste Bezugsquelle für Consumenten und Restaurateure
Directe .1 Import mit Zollquittung , daher accisefrei , weshalb auch
bei einzelnen Flaschen Engrospreis . ( Eigene Abfüllung . )
Preis per ’/i Flasche ohne Glas . Californier Burgunder ( vorzüg¬
licher Krankenvrein ) Mk . 0 .78 , 1893r Oedenburger , feinster
Ungarwein , Mk . 1 .— , 1893r Bordeaux ( St . Loubes ) Mk . 0 .95 ,
1895r Bordeaux ( Maillet Pomerol ) Mk . 1 .20 , Prima Samos
Muscatwein Mk . 0 .75 , Tarragona Portwein Mk . 0 .95 , Vino Ver -
mouth di Torino Mk . 1 .15 , Fine Sherry Mk . 1 .30 , Extra alter
Portwein ( Oporto ) Mk . 1 .35 , Marsala Marca Italia ( Woodhouse
& Co .) Mk . 1 .40 , Malaga , goldgelb , Lacrimae Christi Mk . 1 .45 ,
Medicinal Tokajer mit Glas */s Fl . Mk . 0 .75 , ' / > Fl . Mk . 1.25 .

Wein - , Consum - und Versandgeschtift
d . Firma C . F , W . Schwanke . Wiesbaden .

Contor : liapellenstr . 20 . Telefon 275 .
Detailverkaufsstelle : Wiesbaden , Schwalbacherstrasse 49 .

Telefon 414 . t

Chocoladen
stets frisch vorräthig bei

XVilh . Heinr . Birck ,

Kleines Hans
mit Garten zu uiiethen , eveur . zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe erbeten unter J . O . J . 580 an den Tagbl .- Verl .

Alleinstehende Herren oder Damen finden angenehmes ^ eigr
in hübscher Wlla mit Garten , nabe am Kurpark u . dem Parkweg ,
cvcut . auch Solche , die ihre eigene Möbel habe » . Gest . Off . untet

M . Ij . SL8 an den Tagbl .- Berlag .
Heleuenstruste 16 , 1 l . , gut möbl . Zimmer zu vcrmieth « .~
Heümnndstratz « 46 , 2 r . , g . mdbl . frbl . Wonn - u . schlaf »

zimmer , letzteres event . mit 2 Betten , au ein bis zwei bessere
solide , auch ältere Herren zu oermicthen . Auf Wunsch mit Clavier .

Aortstrastr 6 , 8 l . , hübsch möbl . Balkonzimmer zu verm .

Artistin
sucht gänzlich ungenirtes Zimmer mit separatem Eingang in der
Nähe der Wilhelmstraßc bei täglicher Vergütung . Offerten unter
K . T . E , SS » an den Tagbl .-Verlaa .

Zur bevorstehenden Saison
empfehlen wir unser Etablissement für

Färberei und chem . Reinigung
von Dame » - nnd Herren - Garderoben , Möbel - und Deeorationsstoffen , Teppichen und Läufer «
jeder Art und Gröhe .

Wäscherei , Färberei und Appretur
für Gardineu , Tüll , Mull , ächte Spitzen re . bei feinster und sorgfältigster Ausführung .

Gleichzeitig machen wir auf unsere Annahmestellen : Wellritzstraße 10 bei Frl . Mohr , und Moritz «

straße 12 bei Frl . Stolzenberg , aufmerksam . 3764

Hochachtungsvoll

Uauesen & Gawlick
,

Somatose ,
ßeef Tea ,
Essence of Beef ,
Kasseler Hafereacao ,
Liebig

’s Fleisch¬
pepton ,

Dr . Theinhardt ’s
Hygiama ,

Maggi
’s Suppenwürze ,

Dr . Lahmann ’s Nähr -
salzcacao ,

Nestle ’s Kindermehl ,
Cacaoj

In Pflege
gegeben werde « zwei Knaben im -Iller von 1' /« u . 4 Jahren . Off .
bittet mau unter » . Vf . » 53 ? tut Tagdl .- Verlag nieder,ul .

Eine reinliche Monatsfrau für Nachmittags gesucht .
_______

Warl Ferrot , Elsässer Zeugladen , Kl . Burgstr . 1 .
Schreiner , guter Polirer , gesucht Nervstram 16 . 3763
Ein braver Junge kann unter günstigen Bedingungen die

Gärtnerei erlerne » ,Müller . Platterstrahe 74 ,

Treppenleitern
in allen Grüssen , solid u . stark gearbeitet ,

von Mk . « . an empfiehlt

Franz Flössner
,

________ Wellritzstrasse 6 . 3933

100 - Mk . - Schcin . Gegen Belohnung abzugeden Friedrich «
ftraste 8 , Mtb . 1 l . Vor Ausgabe wird gewarnt .~

Ein Zwicker gefunden , « dzuh . Schl ĉhterstratze 14,1 St „
Nachm . zw . 1 und ' --. 2 Uhr gegen die EinrückungSgebühr . 4117

Schottischer Schäferhund ,
Weitz u . schwarz , aus den Namen Lord hörend , entlausen . Gegen
Belohn , adzug . Oranienstratze 14 , Vor Ankauf w . gewarnt .

Bitte Bries ovholeu Zu spät erhalten ? 8

Junger Ausläufer
( Eltern hier wohnhaft ) auf gleich ober Ostern für eine Teppich -
Handlung gesucht . Näb . im Taabl . -Berlag . 4244

ÄT * Abhanden gekommen
Sonntag Abend im Königlichen Theater ein Lprrngias ( Elfen¬
bein , Futteral . Höhn

"
) . Abzugeben gegen Belohunng . Adr . im

Tagbl .- Berlag . 4265

Harzer Zuchtwerbchen zu verkauten Hirschgraben 26 , 3 I .
Blutneukasten für Balkougallerlen zu kaufen
gesucht . Näh . Häfnergasse 17 , 2 l .____________

Strandtorb billig zu kaufen gesucht . Preisangebote >1 .
Frairkfurlerstraße 14 , Z . 6 .

Ein jg . Staar ( Männchen ) zu kaufen ges Schachtstr . 33 , 2 r .
20,000 Mk . auf gute Hypothek zum 1 . Juli gesucht .

Offerten mit Angabe deS Zinsf . unter Z . K . : : o im
Tagbl . - Berlag uiederzulegen . _________________ 4014

Künstlerpinsel , Malpinsel , Malkasten , Malpaletten .

Grösste Auswahl . Reelle Bedienung . Billigste Preise .
fwross « und M -leiiilutudel sämmtlicher Lacke , Farben

und Firnisse . 3426

August Hörig & Cie . ,
— Farbwaaren - Gescliäft . Marktstrasse « . = —

OagM ’ t rt au ’ i)enl ^ lrge Walhalla
WllVlvU zum Bahnhof ein Rerz »

pelz mit zwei Köpfen und acht Schwänze » . Gegen gute
Belohnung abzugeben Marktstraße 6 , 3 rechts .___________________

cln kl . fflbernrS Buch ,
. JPWF -fVUlUlVll Notizbuch u . Vifiten -
kartrntarchchen , mit Bleistift . Abzugeden gegen gute
Belobnuug Lehrstratze 11 .

Scherz - nnd Zauber - Artikel . Pessarien etc .
Interessante Lektüre . Itelaspeestrasse 8 , Pt .

Feinstes Bisquitmehl p . Kpf . ( 9 Pfd .) Mk . 1 .70 ,
„ Weizenmehl O „ „ ( 9 Pfd .) „ 1 .60 ,

- » Weizenmehl I „ „ ( 9 Pfd .) „ 1 .40

empfiehlt H . Zimmermann , Neugasse 15 .

Hch . Matthes Wwe . » Rheinstratze 29 .
Confirmailden - 'Anzua , fast u ., zu vk. Adelheidstr . 11 , 2 Tr .

Dortselbst Knab - n - Auzüge <16 -jähr .) u . Damenkleidcr zu Verkaufes .
SF * 60 Stück Stroh -, Seegras - , Woll - , Capok - u . Notzhaat -

Matratzen , 5 - 60 Mk . PH Lenole , Tapezirer , Ellenbogengaffc 9 .
1 Eicheu - Büffet ,
6 Stuhle ,
1 Humpenbrett ,
1 Spiegel ,
1 Rutzb . - Büffet

sofort billig zu verkaufen Friebrichstratze 10 . 4107
<1. Eichelslieim .

« ut erh ., e .n - u . zweisp . , biU . zu verk .
Albrechtstraße 44 , bei tau » . 12K



Seite 8 . 2V . März 18S » . Wiesbadener Tagblatt ( Abeud - Ausgave ) . Verlag : « anggasse 27 . 47 . Zayrgang . Ro . L « 4 .

!® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® © g
Durch die glückliche Geburt eines gesunden @

kräftigen ®

Danksagung .

Men Denen , die an dem schmerzlichen Ver¬

luste unserer lieben Tochter und Schwester ,

Anna ,

so herzlichen Antheil genommen , für die über¬
aus reichen Kranzspenden , sowie Herrn Pfarrer
Höfer für seine trostreichen Worte unser » tief¬
gefühltesten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Mich . Har ; .

Schlangenbad , den 20 . Mürz 1899 .

Mädchens
wurden hocherfreut

Albert Eibenschütz und Frau ,
geb . Wnuczek .

Wiesbaden , den 19 . März 1899 .

H . Erke und Familie .

                             42521

Danksagung .

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher

Theilnahme aus Nah und Fern bei dem uns so

jäh und schwer betroffenen Verluste , sowie für

die aufopfernde Pflege und ärztliche Behandlung

im Paulinen - Stift sagen wir unfern innigsten

tiefgefühlten Dank .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher
Tbeilnahme und für die reichen
Blumenspenden bei unserem schweren
Verluste sprechen wir hiermit unser »

innigsten Dank aus .

Adam Huth und Frau .

L . Schellenberg
’iäs Hof - Buchdruckerei

Kontor : Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeit ir » jeder gewünschten Ausstattung
alle

Trauer - Drucksachen .
Trauer - Meldungen in Brief - u . Kartenform , Besuchs - u . Dank¬

sagungskarten mit Trauerrand , Aufdrucke auf Kranzschleifen )
Nachrufe u . Grabreden , Todesanzeigen als Zeitungsbeilagen .

4221aus statt .

Samitag , den 18 . März 1899 , Abends 7 Uhr , zu sich

zu rufen .

Im Namen der trauentden Hinterbliebenen :

Mathilde Ketz , Wwe ., geb . Alberti .

Die Beerdigung findet Dienstag , den 21 . März 1899 ,
Nachmittags 5 Uhr , vom Sterbehause , Schwalbacher -

straße 55 , aus statt .

Am 18 . d . M . entschlief sanft nach langem
Leiden unser innigstgeliebter Gatte , Vater ,
Schwiegervater und Großvater ,

Wilhelm Cropp ,

im 68 . Lebensjahre .

Um stille Theilnahme bitten

Dir Hinterbliebenen .

Miesbabe « , 19 . März 1899 .

Die Beerdigung findet am 21 . d . M ., um

3 Vs Uhr , vom Sterbehause , Moritzstraße 27 ,

Theilnehmenden Freunden und Bekannten
die traurige Mittheilung , daß meine liebe Frau ,
Mutter , Tochter und Schwester ,

Elise Hilbert ,

geb . Kers ,

nach langem , schlverem , mit Geduld ertragenem
Leiden im kaum 22 . Lebensjahre sanft dem

Herrn entschlafen ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Johan « Hilbert .

Familie Kees .

Kloppettheim , den 18 . März 1899 .

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag
4 Uhr vom Sterbehause , Jgstadterstraße , aus statt .

Todes - Anreise .
Allen Freunden und Verwandten die schmerzliche

Miltheilung , daß uns Samstag Abend unser liebes
herziges Kind ,

Kiithcheir ,

im Alter von 16 Monaten durch den Tod entrissen
wurde .

Velrr Ernst nebst Fran und Kinder .

Wiesbaden , den 20 . März 1899 .

Die Beerdigung findet Dienstag Vormittag um
10 Uhr vom Sterbehause , Faulbrunnenstr . 9 , aus statt .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtige » gefallen

hat , meinen innigstgeiiebten Mann , unser » lieben

Vater , Schwager und Onkel , Herrn

Angnst Keh ,

Heute Morgen 4 Uhr entschlief sanft nach jahrelangem schwerem Leiden unser geliebter Sohn ,

Bruder und Neffe ,

Herr Aerrtnant a . D .

Friedrich von Raümütz ,

8 «IcheS tiefbetrübt , mit der Bitte um stille Theilnahme , anzeigen

Maria Ilgrrer , verwittwet gewesene « o « Rodonitz - Kelgrod ,

Oberst ' Lieutnant z . D . Ilg « er mit im Namen der Brüder .

Ada non Pogrrll als Tante ,

Elvira Müller als Tante mit im Namen ihrer Kinder .

Miesbad » « , den 19 . März 1899 .

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 31/ * Uhr vom Leichenhause des alten Friedhofes

aus statt .

er Courrrtr

Kurhaus zu Wiesbaden .

Montag , 20 . März , Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Kapellmeister !

Herrn Louis Lüstner .

1 . Militär - Revue , Marsch Czibulka .
2 . Ouvertüre zu „ Der Berggeist

“ Spohr .
3 . Die tanzende Muse , Polka - Mazurka . . . Jos . Strauss .
4 . Introduction und Gebet aus „ Rienzi “ . . Wagner .
5 . Jubel - Ouverture .......... Raff .
6 . Präs du berceau . .  Moszkowski .
7 . Fantasie aus „ Die weisse Dame “ . . . . Boieldieu .
8 . Aus Kärnthner Bergen , Walzer . . . . Koschat .

Abends 8 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Concertmeistera

Herrn Hermann Jrmer .

1 . Ouvertüre zu „ Zampa
“ Herold .

2 . Crdpuscule ........... Massenet .
3 . Introduction aus „ Don Pasquale

“ . . . . Donizetti .
4 . Die Werber , Walzer ........ Lanner .
5 . Viergespräch zwischen Flöte , Oboe , Clari -

nette und Horn .......... Hamm .
Die Herren Richter , Schwartze , Seidel
und Koennecke .

6 . Vorspiel zu „ Faust “ ... Gounod .
7 . Potpourri aus „ Der Vogelhändler

“ . . . Zeller .
8 . Hallali - Quadrille .......... Fahrbach .

Hlnvlit - ticviditc

Ureis » für Naturalien « « d andere Lebens¬

bedürfnisse ; « Wiesbaden

vom 12 . bis eiuschl . 18 . März .

Höchst .
Preis

Höchst,
P « iS.

250

L .

2 -
1 25 b l

25 5025 —
225023

VA
321

11
1

6011
180

3050

96l —
270 55

£ nmilint - itnd ) rid | tcn

50
P .

52
36 )
38
50
60

80
60

1
1

50
50

'32
40

1
1
1
1
1

60
10

30
80

2
2
1
1

18
42
13
40

Weißbrod :
a . 1 Wasserweck .

8
30

68 -
64 —

Schwarzbrot »^
Langbrod p . 0, - K .

3
1

64 !—
56 -

1 -06
150 !
li28

4i 4
16 -

3 20
6 —

'
L .

Rundbrod „ 0,s K .

3
'
60

240
- 70

120
1 - r

7 50
2 -

30
25

Mllchbrödchen
Weizenmehl :

20
10
12
20

5
28

III . Iictuafien .
Btttter . . . . p . K .

1<
•5

1

II . „
Schivetne
Kälber .

175
8 :-
6 50
6 50 !

= 3
- ä
— 1151
— 80 ,

—
”

|32 '
— *36

— 22
- 12
— 15 ,

1 |4Ö|
2H
184
140

Wiesbaden , den 18 . März 1899 .

Das Accise -Amt . Zehrung

Hecht -
Backnsche
IV Mrad u . Wehl .

7 —
350
6 - -
- 7
- 116
650

- 30
- 114
- !60

70 -
66 , —

60
40

I . Druchtmarkt .
Haier . . p . 100 K .
Stroh . . „ 100 „
Heu 100 „

II Miehmarkt .
Ochsen :

1. Qual . p . 50 K .
H . „ ., 50 „

Kühe :
I . Qual . p . 50 „ 60 -

50 -
- 96

1 —
120

Speck (geräuch .) „ „
Schweineschmalz „
Nierensctt . . . „ „
Schwartenmagen :

frisch . . . . „ „
geräuchert . „ „

Bratwurst . . „ „
Fletschwurst . „ „
Leber - tt . Blutwurst :

frisch . . . . p . K .
geräuchert . „ ,

No . 0 . p . 100 K .
„ I . „ 100 „
„ II . „ 100 „

Noggenmehl :
No . 0 . p . 100 K .

„ I . „ 100 „
v . As - isch .

Ochseusteisch :
von der Keule p . K .
Bauchfleisch . „ „

Kuh - o . Riudfl . „ „
Schweinefleisch „ „
Kalbfleisch . . „ „
Hammelfleisch . „ „
Schaffleisch . . „ „
Dörrfleisch . . „ „
Solberfleisch . „ „

184
180

3
3Eier . . . p . 25 St .

Haudkäse „ 100 „
Fabrikkäse „ 100
Eßkartoffeln 100 K .
Kartoffeln . . p . K .

31 -
28 -
27, -

140
1 -
160

Ni-dr .
Pr - iS.

Niedr .
Preis .
- tzi'

15 40

4,60

Zwiebeln . . . „ ,,
Zwiebeln . P . 50K .
Blumenkohl p . St .
Kopfsalat . . „ „
Gurken . . . „ „
Gr . Bohnen p . K .
Wirsing
Weißkraut . „ „
Weißkrautp . 50 K .
Rolhkraut . p . K .
Gelbe Rüben „ „
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi , obcrerd .
Kohlrabi . . p . K .
Grünkohl . . „ „
Heidelbeeren . „ „
Stachelbeeren „ „
Preißelbccrcn „ „
Traube » . . . „ „
Aepfel
Birnen . . . . „ „
Zwelschen . . „ „
Kastanien . „ „
Eine Gans . . . .
Eine Ente . . . .
Eilte Taube . . .

Ein Hahn .....
Ein Huh »
Ein Feldhuhn . . .
Eilt Hase .....
Aal ....... p . K .

py Bon Berlobungen , Heiratyen , Gcvurten UN » Todes «
fällen wolle nt >in dem „ Tagblatt " sofort durch Postkarte
Anzeige mache » , sofern Erwähnung derielben nuter vorstehender

Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen dadurch nicht .

An » den Wiesbadener Ciuil stand sregistrr « .

Geboren . 13 . März : dein Schaftenmacher Reinhard Kettenbach «
T ., Sophie Julie . 14 . März : dem König ! . Laudmeffer Marfin
Baldus c. S „ Herbert Franz . 15 . März : dem Rentner Georg
Brenner e . T . , Marie Helene ; dem Sauf mann Earl Mellinger e.
S „ Earl Wilhelm . 17 . März : dem Herrnschncider Ludwig
Gibbrich e. T ., Frieda Johanna Emilie ; dem Photographen Carl
Kipp e. S . ; dem Meier Carl Först zu Biebrich e. T ., Martha
Elisabeth .

Ausgedoteu . Hansdicucr August Hofmann hier mit Klara Stark
hier .

Verehelicht . Kaufmann Jacob Staadt hier mit Else Schirg bitt .
Taglödner Ferdinand Lörsch hier mit Maria Weber hier . Verw -
Taglöhner August Roth hier mit Margarethe Schmelzeilen hier .
Tapezirer Wilhelm Scheerer hier mit Margarethe Engelle hier .
Kunst - und HandelSgärrner Georg Jung hier mit Lina GroS
hier . Hausdiener Karl Kuhmann hier mit Anna Wittman » hier .
Taglödner Karl Klein hier mit Margarethe Schreiber biet . Tag¬
löhner Franz Scheurer hier mit der gerichtlich geschiedenen Ehe¬
frau des Taglöhners Heinrich Baranowsky , Catharina , geb .
Braun , hier . Taglödner Johannes Brodrecht hier mit Friederike
Koch hier . Bademeister Konrad Adam hier mit Wilhelntine Kratz
hier .

Gestorben . 17 . März : Leihhausdiener a . D . JohannTrapp , 77 3 . ;
Privatiere Wilhelmine Ctt , 83 I . ; Privatiere Auguste Tennen ,
74 I . ; Maria , T . des Papier » und Cigarrenhändlers Simon
Nemecek , 8 I .
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Montag ,
20 . März

, Mittags 12 Uhr .

Federn — AgraffenBlumen

Sporthüte
Tülle Schleier

SchleifenEcharps
Sammete und Seidenband

r . GUHLtC0 -

Täglicher Eingang von Neuheiten 4114

3657

Gürtel

— Spitzen

Joupons — Blousen

Sammet und Seidenstoffe

JLoiiis Franke ,"
Wilhelmstrasee 2 ;

vom I . April c . Wilhelmstrasse 22 .

beobachten und zu schließen , ein viel höher stehendes sei ,
als das der Jagd .

" So dachte auch der Geisterfürst Goethe .

Für das Gemüth Darwins sprechen nachstehende Zeilen ,
welche er bezüglich der Romane geschrieben : „ Ich habe sie ,
wenn sie auch nur mittelmäßig gut sind und nicht unglücklich
enden — wogegen ein Gesetz erlassen werden sollte —

sämmtlich gerne .
"

Mr . I . M . Herbert , Grafschaftsrichter für Süd - Wales ,
berichtet , daß Darwin , als er noch ganz jung und leiden¬

schaftlicher Jäger war , über einen Grund ging , wo er am

Tage vorher gejagt und dorlselbst ein angeschossenes , sich

abquälendes Stück Wild fand , was ihn für immer dem

Jagdvergnügen entsagen ließ . Ferner schreibt Herbert : „ Es

rührte Einen bis in die Tiefen der Seele , ihn über die

Entsetzen des Sklavenhandels sich auslassen und klagen zu

hören . Diese und andere ähnliche Beweise haben die lieber »

zeugung in mir hinterlassen , daß ein humanerer und weich¬

herzigerer Mensch niemals gelebt hat .
"

Hier sei bemerkt ,
daß Darwin in Amerika auch mit „ Ue der frommen

" in

Streit gerathen , welche behaupteten , die Sklaverei sei von

Gott gewollt und dies durch die dunkle Hautfarbe der Neger
deutlich ausgeprägt .

Der Sohn Franeis Darwin berichtet über das Verhalten

seines Vaters bei Rückkehr von der Reise seinem Hunde

Polly gegenüber : „ Mein Vater pflegte sich dann zu bücken

und das Gesicht des Hundes an das seine zu drücken .
"

Ferner schreibt Francis Darwin :

„ Es ist bereits Einiges hinsichtlich des sehr starken

Gefühls meines Vaters in Bezug auf die Leiden sowohl

beim Menschen als bei den Thieren gesagt worden . Es

war dies allerdings eines der stärksten Gefühle in seiner

von Ottilie Schnaidt , Moritzstratze 1,2 . Etage .

Einzig prämiirte Methode der Jetztzeit . Sichere und leichte Art zur Erlernung der Damen -
schiieiderei füt Frauen und Töchter . Seit oieleu Jabren am Platze nachweislich mit Erfolg

betrieben . Schüterinnen - Susnadme täglich . Für gutes Lernen wird garantirt . 487

Charles Darwin .

Von A . v . Wertyer .
Alle echten Herzensgenies waren und sind Repräsentanten

des allgemeinen , auf alle empfindenden Wesen sich erstreckenden
Mitleids . Sobald das Mitfühlen und Mitlciden sich nur

auf den Menschen erstreckt , ist es nur eine besondere Aus¬
drucks form für den Egoismus und entbehrt der elementaren

Wahrhaftigkeit und Frische , weil es eben , wenn unverfälscht ,
nicht nach Kategoriecn getheilt , sondern nur Ureines sein kann .

Ein Herzensgenie mar unzweifelhaft auch der schwärmerische
Verehrer von Alexander v . Humboldt , der Forscher Charles
Darwin . Als solches ließen ihn auch Geistliche gellen ,
» enngleich sie bedauerten , daß er mit seinen Hypothesen die
von der Bibel gezogenen Schranken überschritt .

Uns kann hier natürlich nur inreressiren , was Darwin

feinem Herzen nach gewesen , und ich glaube , daß folgende
Citate hierüber einigen Aufschluß geben .

Aus seinen Kinderjahren berichtet Darwin :

„ Ich hatte eine große Liebhaberei für das Angeln .....
als ich in Maer war , wurde mir gesagt , daß ich die Würmer
mit Salz tödten könne , und von dem Tage an habe ich
niemals wieder einen lebendigen Wurm angesteckl . "

„ Ich entschloß mich beinahe , damit anzufangcn , alle

Insekten , welche ich tobt fand , zu sammeln ; denn als ich
meine Schwester konsuliirte , kam ich zu dem Schluß , daß
es nicht recht sei , Insekten zum Zwecke des Veranstaltens
einer Sammlung zu tobten . “

In Folgenbem steht Darwin ganz auf bem Standpunkte
LeS königlichen Denkers Friedrich des Großen : „ Ich machte
die Entdeckung , obgleich unbewußt , daß das Vergnügen , zu

Grosse Auswahl garnirter und ungarnirtcr

DamennHüte

Natur und zeigte sich in großen und kleinen Dingen , so in

seiner Sympathie mit dem Elende beim Abrichten tanzender

Hunde und in seinem Entsetzen über die Leiden der Sklaven .

Erinnerung an Schreie oder andere in Brasilien gehörte
Laute , wo er machtlos war , einschreiten zu können bei dem ,
was er für Quälerei eines Sklaven hielt , verfolgte ihn

Jahre lang , besonders des Nachts . Wo er bei kleineren

Sachen einschreiten konnte , thal er es nachdrücklich . Eines

Tages kam er von einem Spaziergange blaß und ermattet

nach Hause , weil er gesehen hatte , wie ein Pferd mißhandelt

wurde und in Folge der Aufregung einer heftigen Aus¬

einandersetzung mit dem Manne . Bei einer anderen Gelegen¬

heit sah er , wie ein Bereiter seinen Sohn reiten lehrte , der

kleine Junge war in Angst und der Mann war roh ; mein

Vater hielt an , sprang aus bem Wagen und machte den

Mann in kaum gemäßigten Ausdrücken herunter .

Eine kleine Begebenheit mag erwähnt werden , da sie

zeigt , wie seine Menschlichkeit gegen Thiere in seiner eigenen

Nachbarschaft wohlbekannt war . Jemand , der zum Besuch

kam und von Orpington nach Down fuhr , sagte dem Kutscher ,

schneller zu fahren . „ Ei, " sagte der Kutscher , „ wenn ich

dem Pferde nur so viel die Peitsche gegeben hätte , wenn

ich Mr . Darwin führe , dann wäre er aus dem Wagen

gesprungen und hätte mich ordentlich gescholten .
"

Charles Darwin , der es nicht unter feiner Würde fand ,

eifrig gegen die Sitte zu agitiren , wonach die Rauchfänge

durch Kinder gereinigt wurden , welche man bemüßigte ,

hineinzukriechen , wurde ganz allgemein , und zwar von

Personen aller Rangstufen , als entzückende Persönlichkeit
bezeichnet . Man hat es eben herausgefühlt , daß er ein

echter Repräsentant des hehren allgemeinen Mitleids ist .

paraturen an Schmucksachen aller Art und Taschenuhren billigst und

schnell . Lager in Schmucksachen , Trauringen etc . igöb

Julius Rohr
, Juwelier ,

Neugasse 18,20 .

Geschäftsgründung 1833 .

Waschen und Ausbessern von

Spitzen
übernimmt

Herren - Anzüge werden unter Garantie nach Matz angefcrtigt ,
Hosen 3 .50 Mk , Ueverzieher 10 Mk . , Röcke gewendet 6Mk . , sowie
aetr . Kleider gcr . u . reparirt bei H . Kleber , Herren -Schneider ,
Luiscnür . 6 , Std ., nahe SSilbelrnftr . Reichl ) . Miister -Collect . 1979

Putz - ii .
Moilewaann - Haiises Hugo Aster

Wilhelmstr . 34 ,
Wiesbaden

,
Wilhelmstr . 34 ,

Eröffnung
des

ter Prp, .t
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in allen Preislagen empfiehlt 2987

Herkules - Aecht russischer KarmoeibTliee
.

Pfund 1 . 25 Mk < Pfund 1 . 25 Ml .

Glasur - Glairzfarbe

Karl Jeckel Karl Jeckel
Saalgasse 4/6

| Oelfarben in allen Nuancen ,

Porzellan - Emailfarbe Ko . Mk . 1 . 70 , |

MmM [ eines Mem - Wch ,

3EES3

F2M

Transport frei

Rideaux . 2945

Grösste Auswahl

crßine , weis « ti . bunt , von < Mk .

per Paar an bis zu den feinsten Lacet

Die vor zwei Jahren von mir geführte Kaiser -
Tafel - Süftrahm - Butter ( Alleinverkauf ) , welche
so sehr beliebt war bei allen Feinschmeckern , ist auch jetzt
wieder täglich frisch zu haben . Dieselbe zeichnet sich , wie
auch in früheren Jahren , durch Feingeschmack , tägliche Frische
und größte Haltbarkeit aus und ist ein allerfeinstes Product .
Ich hoffe deshalb , auch wie früher , allen Feinschmecker « ,
Empfindlichen und Kranken aufs Allerbeste dienen zu können .

sind und 6on alle » Leipziger Blättern die meisten
Postabonnenten haben , als wirksamstes Jnsertions -
organ zu empfehlen .

Die Leipziger Neuesten Nachrichten werden mit den
Nachtzügen und ersten Frühzügen versandt , so daß die
Nummern bei Orten mit guter Zugverbindung z. B . Berlin ,
Dresden , Plauen , Chemnitz re . schon mit der ersten
Postaustragung in die Hände der Abonnenten gelangen .

Probenummer « u . Kostenanschläge für Inserate
stehen durch die Expedition , Leipzig , Petersstetn -

weg 19 , gratis und franco zur Verfügung .

pro Kilo - Patxntbüchse
VN . 1 . 50 .

Binnen wenigen Stunden trocknend , ohne nachzukleben .
W * Garautirt schwerspatfrei . - Wz

Man !ehe bei Oelfarben auf Qualität und nickt auf Preise .

Kennen Sie das

Kölner Tageblatt ?
Wenn nicht , dann überzeugen Sie sich gütigst durch ein

Probe - Abonnement
von der Gediegenheit , Reichhaltigkeit und Vielseitigkeit

desselben .
Pro IX . Quartal

beträgt der Abonnemeiiispreis bei der Post bestellt
( incl . Bestellgebühr )

bester als weiße Oelfarbe ,
meist in weist verwandt , verleiht jedem damit gestrichenen Gegen¬
stand em porzellanartiges Aussehen . Sie wird daber

'
zur

Forderung peinlichster Sauberkeit für Bäder , Kranken¬
häuser , Fleischereien , Küchen , Aborte rc . verwandt . 3172

Erich Stephan ,
Grosse Burgstrasse 11 , Part . u . 1 . Etage

Telephon 736 .

Alleinverkauf : 2964

3 . Keiles
, Webergasse 22 .

Mer Herren - und 2 Damen - FahrMrr ,
sehr gut , nnter Garantie billig zu verkaufen . 4154

« f . 3 ? m ! ip9 Goldgasse 12 .

Nestle ’s Kindermehl ,
Kufeke ’s Kindermehl ,
Muffler ’s Kinder¬

nahrung ,
Soxhlet -Apparate ,
Gummisauger ,
Kinderflaschen ,
Kinderseifen ,
Kinderschwämme ,
Kinderpuder ,
Medicinal -Leberthran ,
Garantirt reiner Milch¬

zucker , 3972

Tropon .

Gustav Schupp Nachf . ( Hugo Menke ) ,
Wiesbaden , Taunusstrasse 30 .

WZ *
. W . Sclilottanaism ’ sclie

( früher Br . Tolle ’ sclie )

IPrivat - Sleal » n . Handelsschule uiit Pensionat .
Offenbach a . Zf . , Kaiser ^ trasie 17 — 1 ® , ( F . a . 1294/1 g ) Fl »

Einjähr . - Freiwilligenrecht seit 1808 . Sehr gute Erfolge . Liebevolle Pflege u . Erziehung .

____ __ ___ - jx -_________ _ Br . W . ScMoltmann ,

beste Platte ,
_ , _ ,

bei 5 Pfh . a 40 Psa ., einzcl 2 Pfg . theurer .
Ktpensm ittel - Consupt - Geschäft C . F . w . Schwanke ,

Schwalbachcrstraße 49 , Ausgang Michelsberg .
Telephon 414 .

Chr . Tauber
, Telephon 717

,
Kirchgasse « . Special - Abtheilung :

Apparate und Bedarfsartikel für

Amateur - Photographie .

Für

Kraute :
Eisbeutel ,
Halseisbeutel ,
Inhalationsapparate
Fieberthermometer ,
Urinflaschen ,
Guttaperchatafft ,
Suspensorien ,
Glasspritzen ,
Platinräucher¬

lampen ,
Badeschwämme ,
Mineralwässer ,
Valentine ’s

Fleischsaft ,
Somatose .

Diese ganz vorzügliche Fußbodenfarbe vereinigt in sich die
Vorzüge , btc man au eine sehr gute und tadellose Fuhbodenfarbe
stellt , nämlich : Grösste Haltbarkeit , schnelles Trocknen und
spregelblankes Aussehet ». Sie hat eine stärkere Deckkraft als
Oecharbe und trocknet in 3 — 4 Stunden glashart unter höchstem
Glanz , ohne nachznklebe « . 1 Kilo reichend für 15 ssst-Meter .

Auch zum Anstrich für Küchen - u . Gartemnöbel w . nicht genug
zu empfehlen .

11 b

Dl - rräihig in Patcntdosen , di - alsFarbtopf dienen , von 1 Kilo
Inhalt ä Mk . IjO in 6 Nuancen mit ui der Drogerie von

Willi , Heini »
. Birck ,

Telephon 216 . Ecke Oranten - und Adelhridstraße .

Niederlage von Salon - Wachs
für Parquetböde » und Linoleum ' --Ko . - Tose Mk . — . 96 .

Ausgezeichnet durch hohen Glanz , Haltbarkeit u . Einfach¬
heit im Gebrauch , dabei hergestcllt aus besten Materialien .

Präparates Fnssbodenöl , Liter Mk . 1. —
,

, . „ . rasch trockncud , ohne » achzuklcben ,
fpeciell praparnt für abgelaufeue Fußböden , Treppen , Parquet rc .

Grosses Lager aller Fnssboden - Artikel ,Wie : ächt franz . Stahlspäne , Terpentinöl , Siccatif , Leinöl ,roh uud gekocht , alle Sorte » Pinsel und

ISlSPrfltP haben im „ Kölner Tageblatt “
erfahrungs -

lilOul Cllv gemäss einen ganz besonderen Erfolg ,
was schon die intensive Verbreitung von 38,000
Exemplaren über ganz Rheinland u . Westfalen verbürgt .

Insertionspreis : S p
? - t ässä *

bei Wiederholung entsprechender Rabatt .

Prospekte werden der gauien Auflage zum
Preise von Mk . 120 beigelegt ,

Köln a . Rh . Expedition des

„ Kölner Tageblatt “
,

Amtl . Kreisblatt .
General - Anzeiger für Rheinland u . Westfalen .

Nutz - Extra et 1 .50 Mk . Kuhn ' s Pomade -
MM - 77M Kutin 1 Mk . Kuhn ' s Nustöl ( 50 u . 10 )) . Aecht nur

' Ott Frz . Kuh » , Kronenparf ., Nürnberg . Hier
ImBmi ei Apotheker A . Berltng . Drog ., Gr . Burgstr . ,

Graefe , Drog ., Weberg ., I > r . C . « ratz .
Drog ., Langg ., O . Siebert , 2Dtog . ,o , d . Rathskeller , L . Schild ,
Drog ., Langg ., W . Schild , Drog ., Friedrichstr ., C . Kppel ,
Taunusstr ., M . Oeparade , Goldg ., J . Sattler , Saalg . F81

Durch Abschlüsse von großen Gelegenheitskäufen
und wegen total überfülltem Lager

verkaufe zu jedem annehmbaren Gebst :

Vollst . Betten von den elegantesten bis zu den einfachsten , zu allen Preisen , Garnituren , einzelne SophaS und

Sessel , Chaiselongues , Spiegelschränke , Büffets , polirte und lackirte Kleiderschränke , Kommoden , Wasch »
Kommoden , Consolchen , Verticows , Wasch - Toiletten , Tische , große Auswahl aller Sorten Stühle , Küchen¬
schränke , Tische , Anrichten , Spiegel , Bilder , Kerzen -Lüster , Petroleum - Lüster , Flurlampen und viele » Andere

Wöchnerinnen:
Bettunterlagen von

Mk . 1 .50 bis 5 .—
per Meter ,

Irrigatoren ,
Clystirspritzen ,
Verbandstoffe ,
Stechbecken ,
Prusthütchen ,
Milchpumpen ,
Aechte Kreuznacher

Mutterlauge ,
Kreuznacher Salz ,
Stassfurter Salz ,
Seesalz ,‘
V̂ undschw ' ämme .

Lack
ist unübertroffen au GlariZ , Härte und

Haltbarkeit .

Derselbe hat sich die größt - 3296

Anerkennung
erworben . Stets vorräthig bei

Carl Ziss ,
Grabenstraße 30 .

Gardinen
Filiale des

Gardinen - EngrosgescK 8 > . Klon » , Frankfurt a/M .

ein reichhaltiges , gut unterrichtetes Morgenblatt
lesen will , der abonnire ans die

Leipziger
Neuesten Nachrichten

mit dem volksloirthschaftlichen Thcile und der Gratis -
Beilager

Blätter für Belehrung und Unterhaltung »

Abonnemcntsprcis vierteljährlich Mk . 2 . 55 cxcl . 40 Pf .
Postzustellungsgebühr .

Postzeitungscatalog No . 4469 .

Die Leipziger Neuesten Nachrichten find die der -
breitetste aller Leipziger Zeitungen und werden wegen
ihrer gut oricntirenden Leitartikel n . wegen ihres reichhaltigen
politischen TheileS ( Mitarbeiter an allen größere » Plätzen
Deutschlands und des Auslandes ) in ganz Deutschland gern
gelesen .

Zahlreiche eigene Depeschen , sorgfältig ausge¬
wählte Romane und Feuilletons , gute Theater - und
Musik -Kritiken , täglicher Courszettel der Leipziger und
Berliner Börse mit den ueueste « Nachrichten aus dem
Gebiete des Handels und der Industrie , vollständige
Gewinulistc der Königl . Sachs . Laudeslotterie
machen die Leipziger Neuesten Nachrichten lesenswerth
für Jedermann .

Für W5F * Insertionen aller Art find die
Leipziger Neueste « Nachrichten , welche

die Dti
' hmtrth

Küchen - Einrichtungen
W * Nach auswärts franco Fracht und Emballage .

Loeflund ’
s tRPW

£ eberthran - £ mukion
mit Malzextract bereitet

ist ein neues vorzügliches , bei Kindern sehr
beliebtes Mittel zu einer erfolgreichen

r Leberthi ? asi > KuK * .
In allen Apotheken S . l«! zu haben mit Firma * ------- ■------ —
zu JL1 .— per Glas « bil l Ed . Loeflund & Co . , Stuttgart .

Betten , Polsterwaaren .

Jacob Fuhr
, Goldgasse 12 .

Eigene Tapezirer - Werkftätte . 4155
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1

-») . * zwei französische Bettstellen mit
Vvl - imifVI »- Spruugrabmen , ein lederner

Handkoffer , ein creme Waschkleid und ein Stahleisen mit zwei
Bolzen Oranienstraße 25 , Mittelbau , 1 St . link «.

Abonnements - Einladung

Feuilleton grossen Styls .

Slrei werthvolle Gratisbeigaben : „Deutsches Heim “
,

elletristisches Unterhaltungsblatt , „ Mode und Heim “
, Modezeitung

mit Schnittmusterbogen , „ Wirthschaftliche Mittheilungen
“

, Fach¬
blatt für die Landwirtschaft , den Gartenbau u . das Hauswesen .

Der Handelswelt besonders zum Abonnement empfohlen .
Abonnements Mk . 4 . 35 pro Quartal bei allen Postanstalten .

Gratislieferung bis Ende des Monats an alle neu hinzu -
tretonde Abonnenten . - R

Pt 'obenummern gratis u . franko . — Postzeitungs -Preisliste 5088 .

Insertions - Organ allerersten Hanges .

Insertionspreis pro einspaltige Colonelzeile 20 Pf .
44 . Jahrgang ,

Neue deutsche uud ewige Kleesaat ,
garautirt seidenfrei , empfiehlt billigst

H . Zimmermann , Neugasse 15

Hand - n . Reiscloffcr , SäÄ
empfiehlt billigst 4182

■Ich . Xagel , Sattlerei , Goldgasse 1 .

No . 134 . 47 . Jahrgang
, , ... ..... r

' -i. ,. ,

400 558 85 857 992 207011 59 227 370 87 98 438 dO 842 808030 234
362 1500) 475 678 2011266 327 829 918

» 10171 281 411 89 552 64 665 738 866 924 30 87 2110o8132 [200 )
88 394 402 [200 ] 532 69 94 98 602 22 64 733 48 954 212093 225 376
402 828 31 21 3063 88 120 276 319 88 99 455 620 742 944 814125
273 302 611 76 215117 63 229 389 409 49 63 [200 ] 65 89 031 [200 ] 865
949 216451 2 17171 75 77 226 70 310 411 593 766 803 61 950 218051
114 62 223 383 409 [500 ] 90 538 677 787 870 95 210030 355 527 650

! Bitte um gefl . Beachtung meiner Schaufenster !

! Ausstellung in Neuheiten der Frühjahrs - Saison !

auf das am 1 . April 1899 beginnende zweite Vierteljahr der

Casseler

Tageblatt und Anzeiger

Neue Badische Landes - Zeitung
Mannheimer Anzeiger und Handelsblatt

Gegründet 1850 . Mannheim . Gegründet 1856 .

Angesehenste , verbreitetste politische u . Handelszeitung Südwest¬
deutschlands .

*TO4g «| 1
220069 105 381 604 23 936 50 97 821123 91 250 411 98 618 808

18 83 90 96 937 85 222087 328 91 533 [500 ] 727 39 59 90 839 2 23102
81 280 313 624 29 798 808 965 224016 126 540 62 [200 ] 674 774 800
927 2 2501 :7 39 [200 ] 162 222 342 56 ,Annn

Am ßleiuitiucabe UerMiehe » : 1 Seitrnn z» 60 000 Mk, 1 za 30000 Mk.,
1 ju 15000 Mt , 1 jtt 10ÜU0 ILU, 4 4115000 LU., 6 za 3000 2St , 18 48 1000 Mk,
28 zu 500 $ U.

Dasselbe ist die älteste und verbreitetste der in

Cassel erscheinenden Zeitungen u . wird mit der sonntäglichen

Beilage „ Die Plauderstnbe " herausgegeben , ein durch

seinen pikanten feuilletonistischeu Inhalt allgemein
gern gelesenes Unterhaltungsblatr , welches eine angenehme
Ergänzung des Hauptblattes bilder .

0
200028 H6 487 527 820 937 201096123 246 93 317 438 94 [45 000 ]

604 748 54 899 202153 71 208 23 31 42 301 25 560 659 775 203178
267 386 457 521 73 891 984 62 95 204022 94 104 331 618 31 79 [2001" 205005 23 287 512 47 620 941 -300148 [200] 65 225 68 93 330- ---------- -------- " *----- ----- 438 60 842 808930 234

110124 453 65 539 84 705 111039 241 314 [200 ] 38 41 574 734 89
91 881 118723 1IÜ076 88 186 99 221 361 75 585 [200 ] 682 792 98
858 114129 93 284 539 727 910 115052 189 220 88 338 442 533 725
85 91 830 116088 260 [500 ] 323 62 446 69 510 72 889 974 117007
52 114 250 412 38 526 608 960 118171 295 317 65 400 19 22 97 524
76 99 648 65 722 70 804 40 916 96 119007 111 49 86 231 59 589 640
7rq 70 QKfi ranni qq

120147 267 319 425 586 78 93 700 96 834 70 121003 61 173 229
373 83 594 970 121119 208 17 52 54 335 [300 ] 74 88 430 53 613 28
53 838 1 -13279 444 50 52 555 77 94 604 761 71 902 124083 185 382
405 88 549 68 782 812 25 115191 267 391 549 77 654 82 712 915 90
180076 366 79 [200 ] 575 [200 ] 617 45 812 43 79 908 127121 493 892
128037 46 76 115 201 24 67 95 346 69 743 908 84 93 129077 81 198
227 423 68 650 [200 ] 798 857 81

130558 625 764 98 855 92 940 44 74 [200 ] 131021 26 194 263 311
21 25 694 779 895 932 [21)0 ] 65 92 1 34257 301 33 431 5291381 )63 74
93 158 248 454 62 678 86 929 1 34103 66 512 86 708 58 [3001 78 815
903 56 98 135078 187 [8001 273 340 625 98 828 67 133002 90 1BÖ
210 36 472 534 82 687 885 905 137219 78 339 423 30 516 34 75
1318181 498 535 619 891 900 130043 294 337 68 463 529 48 771 879 968

140943 553 80 809 951 141013 203 392 45870536719907 1 42056
139 46 224 30 44 [300 ] 73 466 624 143419 596 655 842 144018 602
43 64 1 45235 70 377 430 74 539 645 49 747 838 62 904 146141 409
59 81 559 88 644 5000 ! 147105 22 310 57 418 94 627 28 713 38
148038 53 98 161 473 673 836 919 58 76 85 1490 -20 211 713 46 933 57

150011 366 97 475 961 151016 174 84 273 301 754 64 850 5g
939 1 5 ’4052 175 85 214 457 595 654 91 700 25 1 53034 67 204 68
313 5o0 95 702 836 931 154119 329 80 662 915 80 1 55003 2a 141
65 403 519 708 65 91 858 79 94 [200 ] 907 1 56043 293 381 4 .6 514
601 47 856 1 57076 104 402 7 564 639 735 897 973 158346 514 900
87 158082 325 438 65 660 61 614 41 720 81

160027 135 99 284 92 309 455 530 34 [200 ] 637 »3 89 950 161003
32 63 276 776 934 162357 400 532 43 47 55 62ü 736 59 85 862 993
166230 6 7 670 716 833 72 95 1 01062 445 46 798 830 989 105062
211 26 55 96 411 12 SO 547 836 51 960 166245 432 38 49 5ol 7a »
889 918 1 67092 174 225 431 68 515 822 956 1 08067 166 288 317
648 60 86 832 945 109123 79 92 226 67 71 486 664 753 85 806

170082 94 157 420 37 625 90 714 869 960 . 171130 75 87 371 577
85 931 17 '4130 564 83 622 742 98 1 73 /95 107 57 84 209 369 429 7 -28
93 920 56 174284 406 15 64 572 679 87 920 35 1 75022 41 196 355
4rO 597 620 722 36 91 907 20 170046 175 453 869 / 4 904 177026
105 212 614 29 63 89 783 802 20 920 38 1 78042 18 - 207 82 97 691
734 836 44 56 61 178064 158 71 241 632 758 832

336 456 SO 504 62 746 73 948 93 1 81029 243 74 469 527
99 707 38fr » 803 5 « n !2uO 18 * 081 241 396 415 51 '2 847 54 913 15
1881 5 809 85 181131 275 307 690 760 974 82 185269 74 312 624
753 188034 146 [3<

”
1 466 587 662 736 905 66 [500 ] 187112 26 61 97

706 55 58 M 819 1 88021 36 239 405 23 [300 ] 587 675 724 891 189039
56 332 543 618 37 904 6 17 29 39 [200 ] 67 [200 ] 85 94

190 >02 304 490 651 91 739 65 191204 61 713 881 901 19S203
475 565 904 1 93018 385 97 461 909 194142 94 227 366 402 [2001
3 62 717 55 941 195256 [500 ] 70 324 65 404 6 531 48 64 770 196155
98 330 453 588 639 778 928 1 97090 120 49 688 719 21 45 803 932 67
198077,216 432 63 545 651,783 90 [200 ] 936 199021 35 51 166 263
94

2O (to377l230325t95215t9970348 73 739 53 826 60 926 » 11122 245
553 775 204105 77 428 501 825 40 59 72 « 0 .3153 249 312 633 92 «09
19 39 [1000 ! 67 204032 109 22 435 579 680 90 940 92 » » 5087 93
541 [200 ] 685 2 06043 75 111 212 484 535 830 2 07120 59 81 458 66
660 701 12 33 [AXN 815 43 78 95 942 « 08049 54 76 211 359 496 538
763 822 75 « 09014 110 211 45 315 517 29 611 756 861 .

810084 163 221 303 452 622 90 « 11113 55 72 324 404 614 47718
903 « 18032 66 202 77 85 [500 ] 452 54 556 626 49 765 76 864 908 28
67 813100 69 246 313 420 615 92 845 72 84 « 14035 494 760 814
35 951 57 « 15232 360 587 882 919 « 16102 258 96 98 668 99 883
« 17002 122 223 41 368 597 632 855 « 18007 [300 ] 37 97 325 444 533
65 811 62 957 « 19009 38 63 79 [200 ] 317 614 702 90

« 20098 160 236 445 69 514 42 73 695 765 810 988 221074 86
150 [2001 97 220 407 58 586 665 740 81 992 « -« 031 265 368 492 580
630 738 855 907 63 2 28130 258 466 627 82 650 785 948 « 21038 78
279 366 499 600 6 72 992 2 25010 47 217 49 72 511 20 23

Im G - wIm -rade d - rbttebcn : 1 eroinn zu 30000 Ml , 1 ju la000 SRL,
l , U 10000 LU, » zu 5900 Wt , 5 ja 3900 SRI, 9 p WOo Sil , « i » ** » SU .

2 . Ziehung der 3 . Klaffe 200 . Königs . Prentz . Lotterie .
Zikhuuz !>2m 18. Mürz 1SS9, uachmittagi .

Rur Mt Tewiui » über 160 Mar ! find den 6et« äeub« iluaaiera
in P - rentheje 5eigefügt .

(06ae Ee » ühr .)
86 126 91 205 3 -2 39 85 599 852 935 1180 92 298 559 771 806 7

927 « 063 203 20 58 62 93 434 45 508 72 74 79 [200 ] 749 807 916 86
3012 33 118 27 83 99 352 693 723 [500 ] 848 955 56 74 4094 128 33 46
687 [300 ] 754 953 6622 88 867 909 71 « 118 384 492 529 849 924 81
7142 64 229 324 89 408 505 47 658 8010 111 352 499 808 956 8130
247 472 647 91

10051 140 68 81 203 675 772 819 74 908 97 11046 358 [300 ] 81
93 95 473 19129 851 450 652 83 843 922 13116 208 38 465 97 [300 !
512 753 883 14008 122 82 212 379 469 81 752 92 917 21 15123 253
89 504 76 674 743 75 915 29 74 19070 101 96 212 33 50 326 53 57
402 552 659 [200 ] 91 763 846 936 17016 34 518 642 99 790 98 899
18148 358 fSOOJ 464 97 691 778 812 917 10039 213 731 64 [200 ] 818
27 56 89 [200 ]

« 0045 79 152 75 282 397 447 583 668 750 67 86 862 913 21 62
« 1042 45 333 541 894 95 950 93 « « 028 259 394 420 76 762 806 34
28473 98 735 910 -2 -1 '369 213 77 345 545 657 89 720 803 910 67 « 5016
44 89 187 483 « 6048 161 327 400 37 49 56 694 882 95 [500 ] « 7210
39 467 [300 ] 568 764 71 815 [2' 0 ] 39 46 76 95 986 « 8043 201 25 326
31 81 418 504 20 51 601 812 933 « » 097 206 432 50 504 35 64 691 889

30092 178 342 61 475 606 700 819 909 45 31032 141 279 549 72
616 887 989 32323 433 47 508 [200 ] 62 708 890 947 95 33981 148
[200 ] 410 [200 ] 82 540 702 870 .80 34033 192 224 65 498 754 3509 >
97 126 272 313 31 670 89 99 861 74 925 79 38070 121 245 376 437
597 631 766 87018 136 51 96 391 487 574 659 88018 315 731 ÜS025
73 150 218 28 552 97 612 726 59

40001 8 154 214 21 627 62 708 97 851 [200 ] 79 41021 245 531
944 43170 84 215 336 410 769 4 3050 78 212 44 310 403 [200 ] 20 5 - 5
798 947 76 44190 278 341 690 [1000 ] 98 718 833 63 923 4 5276 382
411 543 657 720 46 70 87 40009 4u 258 430 530 80 921 47006 115
42 322 465 77 507 45 67 701 866 48200 839 41 527 74 830 41)181 340
48 710 62 [3000 ]

50059 206 413 597 99 609 31 99 977 51057 255 353 599 790 839 89
52193 254 463 680 [300 ] 803 22 49 [200 ] 87 [200 ] 89 967 5 :1138 502
43 673 921 54035 298 351 823 920 25 55092 194 210 474 538 39 645
50029 79 222 57 372 421 40 75 500 35 90 928 57 81 57027 134 59 370
71 91 426 28 58077 140 224 50 53 606 56 740 878 921 52 69 58173
287 462 632 75 SOI [200 ]

« 0036 138 43 90 296 476 584 604 37 96 708 878 924 61067 174
275 424 51 » 68 il 63 » 67 107 22 829 904 87 « 3062 110 418 501 661
728 962 « 3033 456 617 92 732 83 [200 ] « 4074 160 207 67 516 42 747
98 808 984 65136 69 388 538 [300 ] 691 762 883 95 943 76 68105366
74 [300 ] 530 89 699 914 84 95 « 7005 266 80 321 51 545 602 25 710
897 988 « 8057 111 24 48 72 90 332 41 503 9 619 739 64 929 08124 57
244 391 590 601 729 96

70231 402 67 523 613 942 78 71412 25 744 868 932 72025 168
286 309 29 59 580 81 853 913 73017 26 [200 ] 38 55 216 307 434 85
509 58 712 13 44 [200 ] 860 994 7 4013 223 304 71 405 59 610 7 5428
29 51 624 894 70193 375 [200 ] 595 642 807 98 916 77279 [200 ] 92
300 83 898 78089 125 42 [2CO3 52 75 207 339 44 578 646 80 966
79027 403 530 636 762 831 76

80138 327 410 21 545 55 720 53 80 835 81051 [200 ] 504 723 32
82185 218 47 15000 ] 313 407 3 1 582 709 8 .3116 209 384 405 604 43
93 711 51 69 84174 230 51 87 491 562 699 806 85076 193 215 37
390 92 443 78 538 617 86 86150 268 436 507 790 925 87004 16 41
66 247 625 861 925 8 8025 54 138 223 52 335 447 669 749 89156
86 88 252 63 69 446 88 895

90009 42 267 373 479 509 73 614 785 [200 ] 836 83 91038 59 194
285 321 589 641,52 812 950 » 8113 79 292 316 410 78 630 83 771 966
» 3212 46 55 416 82 599 847 938 98 [300 ] 94128 415 41 72 584 786
95919 41 163 62 < 31 49 830 970 » « 033 55 136 555 674 83 739 97 '043
172 292 326 642 722 51 [1000 ] 817 951 98163 216 90 360 78 87 525
94 648 64 710 52 » 9015 136 269 72 483 574 729 84 815

100148 321 968 101037 54 149 409 87 834 [300 ] 102185 204 54
391 483 711 986 103040 125 71 236 56 418 37 60 586 748 923 (60 0 00 ]
53 65 104089 117 61 75 207 334 52 620 56 816 105021 247 346 441
515 38 726 86 919 55 100032 223 54 329 47 57 448 645 754 860

i 107023 52 286 340 443 IM ] 57 567 678 896 108192 232 525 35 74
99 702 805 59 79 108062 95 177 835 68 442 66 646 862 968

Das Letztere bringt in den telegraphischen nnd
telephonischen Nachrichten rasche uud zuverlässige Mit -
theilungcn über die wichtigste » Ereignisse in der Politik ,
welche außerdem in Artikeln und einer sorgfältig zusammen¬
gestellten Tagesgeschichte eine ausführliche und objcctive
Besprechung finden . lieber die Verhandlungen des Reichstags
und Landtags erscheinen am Morgen nach den Sitzungen
bereits ausführliche Berichte . Besondere Berücksichtigung
erfährt der lokale und provinzielle Theil . Reichhaltige
Nachrichten vermischten Inhalts bringen alle sonssigen
mittheilenswerthen Ereignisse des täglichen Lebens zur Kennt -
niß der Leser und des Weiteren sorgen kleinere wie größere
Aufsätze für die mannigfachste Unterhaltung . Das
Feuilleton enthält die neuesten und spannendsten Romane
und Novellen aus der Feder beliebter Autoren . — Ferner
bringt das Blatt täglich Markt - n . Lours - Tepcschen von
alle « bcdeuteude « Handelsplätze « , Verloosungs -
Lipen « der in - und ausländische Wcrthpapiere ,
die vollständige « Ziehungslisten der köuigl . prruß .
Classeulotterie u . s . w .

Die Abonnenten erhalten am 1 . Mai und 1 . Oktober
einen Sommer - bezw . Wiuterfahrplan in Plakalformat ,
sowie rin vollständiges Kahrplanvuch in Taschenformat ,
ferner am 1 . Januar einen Wandkalender unentgeltlich
geliefert .

Das Abonnement für Auswärts beträgt 3 Mar !
50 Pf . pro Vierteljahr und sind die Bestellungen bei den
nächstgelegenen Postanstalten zu bewirken .

finden durch dar
e * gjr „ Casseler Tage¬

blatt nnd Anzeiger " die größte Verbreit,mg uud
werden mit nur 15 Pf . pro Zeile berechnet . Bei größeren
Aufttägen oder Wiederholungen entsprechender Rabatt .

Das „ Casseler Tageblatt u . Anzeiger "

wird täglich früh mit den ersten Posten
versandt .

Cassel , im März 1899 .

Die Geschäftsstelle des

» Casseler Tageblatt « nd Anzeiger

2 . Ziehung der . 3 . Muffe 200 . Königs . Prentz . Lotterie .
Zieh " '., , oom 18. März 18S9, vormittags .

Kux die Sewivue über 160 Mart find ben benehrudeu Jluiilieri
tu P - r -nihej - beigefügt

(06116 Tewähr .)
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87 335 892 956 6159 227 89 97 362 470 526 92 660 772 877 82 96 912
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300 420 42 602 50 752 99 866 50290 [2001 437 44 53 73 542 824 40
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77 431 88 857 59 87 930 75 [300 ] 90 91 « « 000 3 11 12 225 494 557
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532 92 703 842 88 75075 148 664 868 [200 ] 78 988 70140 89 352 76
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964 89016 280 329 438 500 611 [800 ] 79 96 738 39 883 926

90047 87 309 28 534 87 617 69 85 744 851 900 32 43 83 98 » 1010
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62 77 103009 395 471 947 88
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233 67 533 73 885 975 114017 43 128 34 269 327 464 570 712 844 49
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61 930 49 118031 42 174 821 475 518 824 936 57
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767 897 120127 41 707 918 91
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122 282 598 636 41 781 139025 102 13001 » 215 45 78 84 389 530 915
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Sorgfältige , zuverlässige Berichte , rascheste Meldung aller
wichtigen Vorkommnisse , umfangreicher Depeschendienst , aus¬

führlicher Handelstheil , günstiger Versandt .

Außerordentliche
Gelegenheit !

Durch Zufall erwarb ich zu ganz ungewöhnlich billigen
Preisen : 12 Marquis - Ringe mit Brillanten , Rubinen und
Saphiren , welche ich fabelhaft billig abgebe .

2 Brillant - Broch en mit Saphiren , selten schöne
Gegenstände . Eine Partbie loser Brillanten und Farb -
steinc , welche auf Wunsch in meinem eigenen Atelier
gefaßt werden .

Reparaturen gut und billig .

Franz Pemitsch
Juwelier ,

10 . Häfrrergajse 10

[#
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Die besten Stiefel kauft man „ Hier1

Confirmanden - Stiefel
,

Cöln 1895 .

biüigft .

Berliner Börsen - Zeitung
M »______ V

.alle lf 89g ) F128

Filiale

Prima Referenzen

Fr . David
Söhne

Kakao - Fabrik ,
Hallo a . 8 .

Verkaufsstellen
an Plakaten kenntlich I

Mignon - Kakao Zweinull

Mignon - Kakao Dreinull

Mignon - Kakao Viernull
Baferinalz - Kakao . .

ist allen denen
wie auf politiscl
sein wollen .

Wiesbaden
Saalgasse 1 .

sowie

Scbnh -

waaren
aller Art

von den
billigsten

bis zu den
hoch¬

feinsten .

Teite 12 . 20 . März 189 » . Wi - Sbaden - r Tagblatt sAbend - An - gabe » . B - riag : Lamggasfe 27 .

empfehlen , welche auf finanziellem sowohl
Gebiet zuverlässig und schnell unterrichtet

der Georg -Victor - tu Helenen -Ouelle find
Ä v s rillt 'i FtYdsll 8*FäI » Vi 11 » i Fil I rsSlbS altbewährt und unübertroffen bet ollen

ItlinffiOnitrwyl 1 > 1111 ( S IllLiIlil ! Nieren -, Blasen - u . Steinleiden , sehr wirk »
—— > mjjj kam bei Magen - und Darm - Katarrhen ,
armuth Bleichsucht n . s. w Wasser , käuflich in den Mineralwasserbandl . u . Apotheken versendet hütet «

’

Versandt ui 1898 975/00 Flaschen . Das im Handel vorkoiiimende angebl . Wildunger Salz itt ein zum Tdeil ' inlöslichcs Fabrikat - aus diel
'

Quellen werden keine Salze bereitet . Schriften gratis u . frei . Die Jnsvection d . WiIdanger

Frankfurt a . M
Moselstrasse 46 .

---- « - Telephon 2230 . * —

Behrends
’

Thee, . . . . . . . . . .
Reiner schwarzer aufgeschlossener Thee .

Durch das neue Verfahren wird der Geschmack

Essen und Umgegend ,
Amtliches Kreisblatt ,

mit der Beilage Lonntagsblatt ,
Abonnementrpreis nur Mk . 1 . 50 pro Quartal .

Postzeitungsliste 2898 ,
Rotationsdruck und Mlag :

Thailen & üchmemann .
iß infolge keines äußerst billigen Preises und überaus
reichhaltigen und gediegenen JndnltS , der von keiner
Lokalzeitung Effens und Umgebung nur annädernd
erreicht wird , eines der gelesensten und verbreitetsten
Tagesblättern des dichtbevölkerten rheinisch - westfälischen
Jnduftriebezirks u . ein hervorragend erfolgreiches

Jnfertionsorgan I . Ranges .

tiesüsster Milch - Kakao . . . Mk 1 . 60 per Pfd .
Neuheit ! Specialität !

( Waste ErsparBiss für des Haushalt ! Bequemste Zubereitung !

Schokoladen ,
vollendetste Fabrikate , in allen Preislagen .
Die Kakao -Compagnie R , i . W . benutzt das Ansehen ,

welches ihre Marken durch unser gutes Fabrikat , das sie früher
ausschliesslich versandte , erworbeh haben , um darunter jetzt
ihr eigenes , von unseren bewährten Qualitäten abweichendes
Fabrikat anzupreisen .

Keine andere deutsche Fabrik übertraf in den letzten
Jahren unseren Absatz in Kakaopulver .

Fr . David
Söhne

Schokoladenfabrik ,
Halle a . 8 .

. 1 . 60 per Pfd .

. 1 . 80 per Pfd .

. 2 . 00 per Pfd .

. 1 . 00 per Pfd .

- ------- — Ä vungfc in ijureu
beiden Ausgaben zahlreich *- Pri vat - Oep <- schee . sie liefert in
jeder

"Woche eine Verloosungs - u . Beetanten - Tabelle ,ferner nach Bedarf den « our . zettel - Commentar , sowie die
Ziehungslisten der Preussischen Hlassenlotterie
( sofort nach der Ziehung ) .

Für die Textilindustrie bringt die Zeitung tüglich
Berichte von den Deutschen Märkten ( Deutsche Woll -
” * « arnmarht , Baumwoll - Börse . Baum -

C ’on fections - Geschäft . Seiden -
heschhft , Leinen - , Webe - und Wirkwaarcn ) , ferner
von London , Liverpool , Manchester , Birmingham , Bradford ,KOnhfllY . Antvcoman XTnvwrHU « ___ xt __ v . i n 1 . . 1

Lignal .

DieParkett - u -Linoleum - Bohnerwichse d . Zukunft .
’/i - Pfd .- Dose 1 Mk .,

‘ i - Kilo - Dose 1 .80 Mk .
Nur bei

Uhren empfehle zu äusserst billig gestellten
Preisen unter Garantie .

Fritz Idehmann
, Goldarbeiter

,
Rtageugeschüft ,

Langgasse 3 , 1 Stiege , an der Marktstrasse .

daher das Getränk nicht mehr aufregend .
PUr Men öse besonders zu empfehlen .

„
Verkauf end Versandt in Original - Blechdosen a ’/i .' * ? „ * zum Preise von Hk . 3 . — , Mk . M . -

und -Uli . 6 «— per Pfd . durch die
Haupt - Miederlage

Theehaus Wadi - Kisan , Cacao - Groofes ,
W Grosse Burgstr . 18 . » Mß

Meine Liqueur - Specialitäten : « echt holl . Cacao -« rootes - ljiqueur und Wadi - Kisan feinster
Theeliqueur in aparten Porzellan - Füllungen undFlaschen zu Mk . 1 .— bis Mk . 8 .— erlaube ich mir eben -
talU bestens zu empfehlen . Proben . 50 Ff . 30 ( 1

Tido Thiemens , Gr . Burgstr . 13 .

Wäschemangeln
Franz Fliissner . Shell ritzstrahe 6 . 2354

Berichte von den deutschen Märkten ( Obersclnesisri er
Blieinisch - W est Hilischer , Mitteldeutscher . Saar¬
brückener , Berliner Metall - Bericht . M

*
o „ tan -

^ - dtstrie - Markt der Börse ) , von Glasgow ,Middlesbro , London allgemeiner Metallmarkt ; Special -
Depesche über Kupfer etc .) , Liverpool , Amsterdam ( Zinn )
Rotterdam ( Zinn , Zink , Kupfer etc .) , New - York u A m

’

Die lüotirungen von der Xew - Yorker und
Chicagoer Börse bringen wir stets schon in
der nächsten Morgen - « ummer .

Finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch
die „Berliner Börsen - Zeitung ' die weiteste Verbreitung in geschäft¬
lichen Kreisen . Inserate Jeder anderen Art werden
durch dieselbe einem Leserkreis zugeführt , der sich durch Kaufkraft
und Kauflust auszeichnet .

„ Berliner Borsen - Zeitung “
,

________
Berlin TW "

. , Kronenstrasse 33 .

sU - ?.
ie

^ ZeitYng erscheint , wie seit 43 Jahren , zweimal
täglich und zwölfmal in der Woche .
| | | | ■ | Die Abend - Ausgabe mit grossem
■ ■ ■ ■ ■ ■ Courszettel ist vornehmlich den An -

I | | | | Gelegenheiten der Börse , des Geld -
I I •na ' ltle8 • des W ' aarenhandeln und

■ ■ ■ ■ ■ ■ der Industrie gewidmet , verzeichnet aber
■ ■ ■ ■ le auoh AU

.68 * W88 der Tag an Ereignissen■ ■ ■ ■ ■ von politischer Wichtigkeit bringt .Die Morgen - Ausgabe giebt , in An - ■ « ■ ■ ■ ■
lehnung an die Grundsätze der nationallibe - I
ralen Partei Auskunft über alle Vorgänge | I I I E I
der inneren und Musseren Politik , I
bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle I
Fragen von Bedeutung , namentlich die |
parlamentarischen , enthält flott geschriebene I ■ B ■ I 1
Referate über Theater , Musik , Literatur , bildende
Kunst eto . ; in ihren „ Neuesten Bandels - JVach -
richten " stellt die Morgen - Ausgabe alle Course der aus¬
wärtigen Mittags - und Abund - Börsen , die neuesten Marktberichte
aus allen Branchen und die neuesten Mittheilungen vom

Rechtes norddeutsches

Kornschrot - Brod
,

täglich frisch , per Laib 40 Pf .

Brod - und Feinbiickerei
von 1456

Vtfilhelm Schütz
,

e <fe der Moritz - und Goelbtstratze .

— Ausführung ’
|s = = —

dclitrisclicr und Kräft - Anlßj [ cii in jedem Umfänge im Anschluss
an bestehende Werke und auch für eigenen Betrieb .

W * Versandt elektrotechnischer Bedarfs - Artikel . " VI

Grosse Auswahl in Goodyear Welt u . Handarbeit .
Anfertigung nach Maass u . Reparaturen .

Th . Müller , Neugasse 4 .

Beachten Sie meine Schaufenster . = =

Vollständiger Möbel - Ausverkauf .

» behu vo1.
1
.

mtinein Zöllen reichhaltigen Lager vollständig geräumt zu haben , verkaufe ich von jetzt ab säimntllch «
Lalou -

b
.
cbe^ enHb " » « " gesetzte » Preise » . Am Lager befindet fi » noch große Auswahl in eompl .

ÄMÄi SÄ “ * " * * 1' l« m ° An . M . » - lämmüichm

» or , W „ SVÄ » ,5
“ W * . M für er . te « . kl » « W »

Wilh . Schwenck
, 40 . TamliisstraKk 40 .

Jede Rümmer über 100,000 Lese

Probenummer » gratis tt . franco

Silb . Medaille ,

Fnßbodenlacke ,
sadrikate , rasch trocknend und haltbar , empfiehlt 3205

® cr,ln ^ Drogerie ,
_____ ________

Gr . Burgsrratze 12 .

nntürtichfii

K
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